
W
ERBEKREIS

  

GLEHN AK
TI

V
«

Ausgabe 1/2019

Tipps, Infos und Aktuelles  
für Glehn, Schlich, Lüttenglehn, Steinforth/Rubbelrath
Epsendorf, Liedberg/Steinhausen, Busch, Scherfhausen, 
Damm, Aldenhoven, Rath/Wallrath, Schlich/Neuenhoven

Das Journal
Glehn aktiv

Schützenfest in Steinforth-Rubbelrath 

© Tim Reckman / pixelio



  Sparkasse
 Neuss

Meins 
ist einfach.

Weil die Sparkasse hilft, 
Ihre Wunschimmobilie zu 
f inden und zu f inanzieren.

Jetzt Finanzierung berechnen und 

über Baukindergeld informieren:

sparkasse-neuss.de/bauf inanzierung

Cyan Magenta Yellow Black

PI
TS
TO
PS
ER

VE
R

Preflight Lx3 am März 26, 2019 | 08:11:29 | 210 mm x 297 mm

A
Z

_S
pa

rk
as

se
_M

ei
ns

_A
4_

A
N

S
.p

df
 · 

S
ei

te
 1

AZ_Sparkasse_Meins_A4_ANS.pdf · Seite 1
1

1



Das Journal  |  1/2019

3

Liebe Leserin, lieber Leser,
liebe Kundin, lieber Kunde,
was gibt es Neues in Glehn und den umliegenden Dörfern? Das möchten wir Ihnen gerne wieder in dieser Aus-
gabe unseres Journals „Glehn aktiv“ präsentieren. 

2019 wird wieder ein spannendes Jahr – mit vielen Veranstaltungen, die die örtlichen Vereine organisieren. Die 
Heimatfreunde Glehn setzen ihre Präsentation der Geschichte der Marmeladenfabrik Titz fort, die Schützen- 
und Heimatvereine laden zu ihren Festen ein, das Kulturzentrum Schloss Dyck bietet wieder Märkte, Konzerte 
und eine spannende Foto-Ausstellung mit interessanten Perspektiven… Auch die Einzelhändler, Dienstleister 
und Unternehmer in Glehn arbeiten ständig daran, ihre Produkte zu verbessern – exemplarisch stellen wir 
Ihnen in diesem Heft zwei Themen vor: den Direktvermarktungsbetrieb Kallen auf Schloss Dyck und die 
Physiotherapie Worssa. Allerdings – auch der Blick über die „Dorfgrenzen“ lohnt sich. Wir stellen Ihnen eine 
interessante Fahrrad-Route vor, für die Sie nicht weit fahren müssen – Aachen und die Eifel sind gut erreichbar. 
Das wäre vielleicht eine gute Idee für die Ausflugsplanungen in diesem Sommer?

Alle Themen in unserem Heft zeigen: Das Leben und Treiben hier in Glehn bleibt aktiv und abwechslungsreich 
– das ist gut für uns alle, die wir als Bürger an diesem Geschehen teilnehmen können. 

Die Werbegemeinschaft Glehn wünscht allen Lesern eine schöne Frühlings- und Sommerzeit – und ein Aus-
blick sei schon gestattet: In unserem nächsten Heft finden Sie natürlich alle Infos zum großen Glehner Schüt-
zenfest. 

Viel Spaß beim Lesen! 
Werbekreis Glehn aktiv 
Thomas Verhoeven 

HAWA Flüssiggas GmbH
Neusser Str. 125 | 41363 Jüchen
0 21 65 – 17 19 50
www.hawa-heizoel.de

Wohlige Wärme mit  
heizöl von hAWA
Von jetzt auf gleich  
ist Ihr Tank wieder voll!

Jetzt bestellen:
✆ 0 21 65 – 17 19 50
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Physiotherapie Worssa
Seite 38

AUS DEM INHALT

Schützenfest in Steinforth
Seite 8 und 9

Obstverkauf auf Schloss Dyck
Seite 13
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Zu Ostern (lateinisch pascha, von hebräisch pessach) fei-
ern die Christen die Auferstehung Jesu Christi vom Tod am 
Kreuz, wie sie im Neuen Testament bezeugt und verkündet 
wird. Diese geschah nach urchristlicher Glaubensüberzeu-
gung „am dritten Tag“ nach seinem Tod, wobei der Todes-
tag als erster Tag zählte: also an dem Karfreitag folgenden 
Ostersonntag. 

Da die Ereignisse nach Auskunft der Bibel in eine Pessach-
Woche fielen, bestimmt der Termin dieses beweglichen 
jüdischen Hauptfestes auch das Osterdatum: Ostern fällt 
daher immer auf den Sonntag nach dem ersten Frühjahrs-
vollmond, im Gregorianischen Kalender also frühestens auf 
den 22. März und spätestens auf den 25. April.

Ostern ist das wichtigste Fest der Christen, das die Freude 
über den endgültigen Sieg des Sohnes Gottes über Tod und 
ewige Verdammnis ausdrückt. In der Alten Kirche wurde 
Ostern als Einheit von Leidensgedächtnis und Auferste-
hungsfeier in der Osternacht begangen („Vollpascha“). Ab 
dem 4. Jahrhundert wurde das höchste Fest im Kirchen-
jahr als Drei-Tage-Feier (Triduum paschale) historisierend 
entfaltet. Die Gottesdienste erstrecken sich seitdem in den 
meisten Liturgien von der Feier des Letzten Abendmahls 
am Gründonnerstagabend – dem Vorabend des Karfreitags 
– über den Karsamstag, den Tag der Grabesruhe des Herrn, 
bis zum Anbruch der neuen Woche am Ostersonntag.

Mit diesem beginnt die österliche Freudenzeit („Osterzeit“), 
die fünfzig Tage bis einschließlich Pfingsten dauert. Im Mit-

Aber erinnern wir uns eigentlich noch, welche Bedeutung das Osterfest hat?  
Oder freuen wir uns nur auf den Osterhasen, das leckere Osterei oder den zusätzlichen freien Montag?

Die Glocken in der Katholischen Kirche St. Pankratius Glehn läuten in der 
Osternacht nach der Osterliturgie. 

Frohe Ostern 2019
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest in Glehn!

telalter entwickelte sich aus dem ursprünglichen Triduum 
ein separates Oster-Triduum, das die ersten drei Tage der 
Osteroktav von der restlichen Feierwoche abhob. Später 
wurde dieser arbeitsfreie Zeitraum verkürzt, bis nur noch 
der Ostermontag als gesetzlicher Feiertag erhalten blieb. 
Nach dem Verständnis mancher Protestanten ist jedoch 
Karfreitag der höchste christliche Feiertag, da gerade der 
Tod Jesu Christi, nicht erst seine Auferstehung, die 
Menschheit von der Erbsünde erlöst habe. Für die meisten 
Protestanten ist aber wie für alle übrigen Konfessionen der 
Ostersonntag der höchste Feiertag. 

Mehr als bei anderen Festen christlicher Herkunft sind vie-
le der zu Ostern praktizierten Bräuche und verwendete 
Symbole heidnischen oder volkstümlichen Ursprungs. Bei-
spiele dafür sind der Osterhase und das Osterei, das es in 
allen Farben und Bemalungen schon fertig zu kaufen gibt. 

Die volkstümlichen Traditionen haben in vielen Familien 
höhere Bedeutung als der urchristliche Hintergrund, dabei 
finden in den letzten Jahren einige Osterbräuche auch bei 
uns rund um Glehn immer mehr Gefallen. So das Osterfeu-
er, das auf den germanischen Sonnenkult zurückgeführt 
wird. Angeblich soll es an die altgermanische Göttin Ostara 
erinnern, deren Symbole dem Mythos nach Hase und Ei 
sein sollen. Ostereier und Osterhasen werden daher als 
heidnische Fruchtbarkeitssymbole bezeichnet. 

Auch andere Osterbräuche waren am Niederrhein sehr 
ausgeprägt. „Was zum Abschluss der Fastenzeit in Bayern 
die ‚Fleischweihe‘ war, war am Niederrhein der totale Ver-
zicht auf Fleisch“, so der Kölner Kirchen-Historiker Julian 
Engels. Bei Erzählungen von älteren Mitbürgern wird oft 
darauf hingewiesen: „In meiner Kindheit durfte von Grün-
donnerstag bis Karsamstag kein Fleisch mehr gegessen 
werden“. Was heute leicht mit einem Fisch- oder Salatge-
richt ersetzt wird, wurde früher bei den meisten Familien 
am Karfreitag durch „Hefeklöße“ (Dampfnudeln) mit ein-
gemachten Pflaumen ersetzt. 

Eine andere Überlieferung: „In der Fastenzeit, also von 
Aschermittwoch bis Ostern, war flirten und küssen verbo-
ten“, erklärt Engels und fügt an: „Fast unvorstellbar, denn 
das waren ja 40 Tage“. Ab Ostern durften die jungen Män-
ner und Frauen wieder mit einander flirten und tanzen: 
„Vielleicht sind darum die traditionellen Osterbälle am 
Ostermontag entstanden“, so der Historiker und erzählt: 
„In den katholischen Kirchen herrscht heute noch ab 
Gründonnerstagabend „Grabesruhe“ und daher läuten 
auch keine Glocken. Erst in der Osternacht, im Anschluss 
der Osterliturgie, werden diese auch in Glehn wieder feier-
lich das Osterfest einläuten“.
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Vor Ostern stehen grell-bunt gefärb-
te Eier im Supermarkt und locken 
– aber immer hat man die Frage 
im Hinterkopf: „Wie und womit 
sind die Eier gefärbt worden?“ 

Trotzdem geben auch die „Hartge-
kochtesten“ irgendwann nach und die 

gefärbten Eier aus dem Supermarkt wandern in den 
Einkaufskorb – die „Fazination Farbe“ hat gesiegt. – 
Dabei lassen sich Eier mit Hilfe der Natur absolut un-
bedenklich färben – mit Pflanzen aus dem eigenen 
Garten, dem Gemüsevorrat oder mit 
Grundstoffen aus der Apotheke. Na-
turfarben wirken zum Beispiel eher 
warm und entspannend für das 
Auge. Zudem sind sie geeignet für 
Allergiker, da es immer passieren 
kann, dass die Farbe an das Ei sel-
ber übergeht. Auch Ernährungsbe-
wusste werden sich freuen, denn bei Na-
turfarben gibt es keinen Zusatz von Farbstoffen und 
die Herkunft der Färbemittel ist bekannt. Doch was 
sicherlich den letzten Skeptiker überzeugen dürfte 
sind die strahlenden Kinderaugen, wenn es um das 
Färben und Verzieren der Eier geht, wenn die Kids 
herausfinden, welche Farbe durch welche Pflanze 
entsteht und gespannt auf das Ergebnis warten. Denn 
Naturfarben sind überhaupt nicht so langweilig, wie 
mancher meint.

Die Eier können in den Farben braun, rot, gelb, grün, 
violett, rosa, pink und blaulila gefärbt werden. Viele 

erinnern sich sicher an die Geschichten aus 
den Kriegszeiten: Braun entsteht zum Bei-

spiel durch Zwiebelschalen, in die man 
das Ei einwickelt. Dann wird das Ganze 
in Alu-Folie gepackt und hart gekocht. 
So entsteht gleichzeitig ein Marmormus-
ter. Rote-Beete-Saft, Hagebutte, Krapp-

wurzel, Rotholz oder Rotkohl färben 
rot. Wer gelbe Eier möchte, nimmt 
Safran, Kümmel, Birkenblätter, Ka-
mille, Sauerampfer oder Schafgarbe. 
Mit Brennnesselblättern, Efeu, Mate-
tee, Schachtelhalmkraut, Spinat oder 
Petersilie erhält man grüne Eier. Heidel-
beeren färben violett, Cochenille fördert rosa und pink 
zu Tage und Blauholz plus Alaun ergibt blaulila.

Bei Naturfarben können die Eier gleichzeitig hart ge-
kocht und gefärbt werden: Zuerst die Eier in Essig-
wasser einlegen und dann mit lauwarmem 
Wasser abspülen. Die Pflanzenteile zer-
kleinern und in ca. 1l Wasser kochen. 
Dann die Kleinteile abgießen, damit 
die Farbe sich einheitlicher verteilt, 
die Eier im Farbsud ca. zehn Minu-

ten kochen und anschließend ab-
schrecken. Wirkt die Farbe zu blass, 

bleiben die Eier länger im abge-
kühlten Färbewasser liegen. Sie 

glänzen, wenn sie am Ende mit etwas 
Speiseöl eingerieben werden. Ver-
ziert werden können die Eier zum 
Beispiel mit Blüten und/oder Blät-
tern, die mit etwas Eiweiß oder 

Speiseöl auf dem ungekochten Ei 
befestigt werden. Das Ei wird in einen 

Nylonstrumpf gesteckt, im Farbsud gekocht, an-
schließend wird alles entfernt und ein Muster kommt 
zum Vorschein.

Mit einer Metallfeder können Verziehrungen in die 
Eierschale geritzt werden, diese Stellen bleiben beim 
Färben weiß. Bei der „Wachsbatik“ wird flüssiger 
Wachs mit einer Nadel auf das Ei aufgetragen, das Ei 
eingefärbt und danach das Wachs abgeschmolzen.

Wir wünschen viel Spaß beim Ausprobieren!

Ostereier färben –  

mit Hilfe der Natur
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Der Termin ist sicher im Terminkalender aller Steinforth-
Rubbelrather Bürger verankert: Am zweiten Wochenende 
nach Pfingsten wird das Schützen- und Heimatfest gefei-
ert, das die St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rub-
belrath ausgerichtet wird.

Der Termin in diesem Jahr ist der 22. bis 25. Juni – Im 
Mittelpunkt des Schützenfestes der St. Sebastianus Bru-
derschaft steht das Königspaar Andreas II Hoffmann, ge-
nannt Andy, und seine Ehefrau Gisela. 

König Andreas II. 

Der Schützenkönig ist 50 Jahre alt und gehört bereits seit 
1976 der Bruderschaft an.

Andreas ist gebürtiger Steinforther. Nach seiner Laufbahn 
als Edelknabe und Tellschütze war er erst zwei Jahre als Jä-
ger unterwegs, um dann ganz schnell zu dem Grenadierzug 
„Steefeder Stolz“ zu wechseln. Seit über 40 Jahren nimmt er 
aktiv unter „Glaube, Sitte, Heimat“ am Schützenwesen teil. 
Als Kassierer sorgt er beim „Steefeder Stolz“ dafür, dass die 
Kosten für wichtige Belange ausgegeben werden. Im Jahr 
2016 unterstützte er bereits als Minister das damalige 
Königsgespann, was ihm so viel Spaß machte, dass er in 
diesem Jahr dem Doppeldorf Steinforth-Rubbelrath mit sei-
ner Ehefrau Gisela zur Verfügung stehen möchte. 

Der diesjährige König Andreas ist gelernter Schlosser und 
seit Juni 1996 im Metallbau selbstständig. Er baut in ganz 
Deutschland Aufzüge ein. Ausgleich findet er bei gelegent-
lichem Angeln und natürlich beim Kegeln. Regelmäßig 
geht es nach „Pitt Jupp“ und nach Glehn. Wie der Vereins-
name im Glehner Verein „Nur für de Freud“ schon sagt, 
das geliebte Pils ist nicht unwichtig beim Vereinssport. Ent-
spannung findet er zu Hause mit seinem Leonberger und 
seinem Berner Sennenhund, die natürlich auch mit nach 
Domburg in den Sommerurlaub fahren.

Königin Gisela 

Königin Gisela ist ein Liedberger Mädchen. Sie wurde dort 
vor 51 Jahren geboren. Gisela ist gelernte Näherin, arbeitet 
jetzt aber in Glehn bei Netto. Das Nähen und Sticken hat 

sie nie aufgegeben und beides gehört mit dem Häkeln zu 
ihren liebsten Hobbys. Im Sommer zieht es Gisela in den 
Garten. Dort kümmert sie sich um den riesigen Fischteich 
und mäht den Rasen. Andreas kümmert sich darum, dass 
immer ein neuer, funktionsfähiger Rasenmäher für Gisela 
zur Verfügung steht. 

Das Königspaar hat sich vor 30 Jahren kennengelernt und 
feiert solange schon Steinforther Schützenfest zusammen. 
1995 haben sie geheiratet und zwei gemeinsame Kinder. 
Ines wurde 1999 geboren und ist gelernte Zahnarzthelferin 
und Kai, geboren 1996, Verfahrensmechaniker. Kai ist 
selbst aktives Schützenmitglied in der Bruderschaft Kor-
schenbroich. 

Zur Seite stehen dem Königspaar drei Minister mit ihren 
Frauen: Ulrich Kamps, Dieter und Beate Humpesch, sowie 
Michael und Ruth Rottes.

Ulrich ist Schriftführer des Steefelder Stolzes und seit 2008 
als Mitglied im Grenadierzug aktiv. Als Patenonkel der 
Tochter hat er eine besondere Beziehung zum Königspaar.

Dieter und Beate waren 2013 schon einmal Königspaar in 
Steinforth-Rubbelrath und 2010 Minister. Im Jahr 1989 
war Dieter bereits Jungkönig ist Steinforth. Er ist der 2. Offi
zier des Grenadierzuges und seit 1976 in der Bruderschaft 
tätig. Auch in Damm ist Dieter mit seiner Beate schon als 
Minister aufgetreten.

Für Michael und Ruth ist es Premiere als Ministerpaar. 
Michael war 1983 einmal Jungkönig in Mönchengladbach-
Venn, in Steinforth-Rubbelrath ist er seit 2004 Mitglied.

Steinforther Schützen feiern vom 22. bis 25. Juni

Steefeder Stolz
In den ersten Monaten des Jahres 1979 gründeten sechs 
Jugendliche in der Bar von „Hütches Tinnie“ den Jägerzug 
„Steefeder Stolz“. 1983 wurde der Jägerzug gegen eine 
größere Zahl von Litern Freibier in den Grenadierzug „Stee-
feder Stolz“ umgewandelt.

Seither tritt der Zug zum Schützenfest in Schwarz-Weiß 
auf.

Von den Gründungsmitgliedern sind heute noch zwei aktiv, 
aber dennoch hat sich die Zahl der aktiven Schützen stän-
dig erhöht, da sich im Laufe der Jahre zwei Züge aufgelöst 
und einige Schützen sich dem „Steefeder Stolz“ ange-
schlossen haben.

Wer das „Steefeder Stolz“-Gen besitzt, der läst sich auch 
nicht abhalten, selbst wenn er mittlerweile aus Aldenho-
ven, Giesenkirchen, Gustorf, Holzheim oder Neuss kommt, 
an den Aktivitäten teilzunehmen. Es gibt einige festgelegte 
Veranstaltungen im Zugleben.

Das Jahr startet immer mit der Generalversammlung am 
ersten Sonntag im Februar. Da dort alle Termine fürs Jahr 
festgelegt werden, dauert diese Versammlung meistens bis 
in den späten Abend.
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Freitag, 21. Juni
18.00 Uhr

Setzen der Maien

Samstag, 22. Juni
18.00 Uhr

Antreten

18.15 Uhr
Festgottesdienst anschl. Kranzniederlegung am 
Ehrenmal
Paraden in Steinforth und Rubbelrath
anschl. Tanz im Festzelt an der Schloß-Dyck-Str.,
mit Musikband FarbTon, Begrüßung der Ehrengäste

Sonntag, 23. Juni
10.00 Uhr

Musikalischer Frühschoppen
Ehrung der Zugkönige

15.30 Uhr
Antreten

16.00 Uhr
Königsparade in Steinforth und Rubbelrath vor
S.M. Andy II. & I.M. Gisela
anschl. Tanz im Festzelt mit der Musikband
San Fernando Allstars, Begrüßung der Ehrengäste

ca.19.30 Uhr	
Ehrung der Jubilare

Am Freitag vor dem Schützenfest werden mit der Unter-
stützung vom Tambourcorps Elfgen die Maien bei allen 
Chargierten, inklusive dem Ende April ermittelten Zugkö-
nig, gesetzt. Da einige Zugmitglieder im Vorstand der  
St. Seb. Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath sehr aktiv 
sind, ist dies mit „erheblichem Aufwand“ verbunden. Nach 
dem Schützenfest folgen dann Termine wie der Familien-
tag oder die Zugtour. Letztere kann auch je nach Ziel schon 
mal bis zu drei Tage dauern, um eine gänzliche Erholung 
und Entspannung der Teilnehmer zu gewährleisten.

Beendet wird das Zugjahr mit der Weihnachtsfeier am 
Samstag vor dem 2. Advent.

Zum 40jährigen Jubiläum zählt der Zug 22 aktive Mitglie-
der.

Im Jubiläumsjahr stellt der Zug mit Andy Hoffmann den  
9. Schützenkönig, zudem wurde in den 1980/90 Jahren 
zehn Mal der Jungkönig gestellt.

	 Wilhelm Humpesch

Montag, 24. Juni
10.00 Uhr

Antreten. Abholen des Königs zum Festzelt
anschl. Frühstück

11.00 Uhr
Großer Klompenball im Festzelt mit DJ Luam,
anschließende Prämierung der Klompengruppen
Nach dem Klompenball beginn des Vogelschuss

17.00 Uhr
Antreten

17.15 Uhr 
Festparaden in Steinforth und Rubbelrath

20.00 Uhr
Königsehrenabend mit Tanz und Begrüßung
der Festgäste, Musikband Klangstadt®

20.15 Uhr
Antreten der Offiziere vorm Zelt

Dienstag, 25. Juni (Eintritt frei)
18.00 Uhr

Antreten

18.15 Uhr
1. Parade vor der alten und neuen Majestät
2. Parade vor dem Oberst

19.00 Uhr
Kirmesausklang mit Ball, Musikband FarbTon
Krönung des neuen Königs
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Fahrradtouren sind in unserer Region ideale Möglich-
keiten für einen Kurzurlaub – und ein besonderer 
Tipp ist die Fahrt über die Trasse der früheren „Venn-
bahn“ von Aachen bis Monschau in der Eifel. 

Die Vennbahn war über ein Jahrhundert lang die 
eiserne Verbindung zwischen Aachen und dem Norden 
Luxemburgs, nun gehört sie zu den längsten grenz-
überschreitenden Bahntrassen-Radwegen Europas.

Die erste Etappe der Vennbahn führt von der Kaiser-
stadt Aachen steigungsfrei durch eine idyllische Eifel-
landschaft bis in das ehemalige Tuchmacherstädt-
chen Monschau. 

Zum Beginn können die Kurz-Urlauber einen Tag 
lang die historische Altstadt Aachens mit dem 
berühmten Dom und den Thermen besichtigen. 
Aachen gehört zum Unesco-Weltkulturerbe.

Am nächsten Tag geht es dann auf das Fahrrad: Am 
Hauptbahnhof der ehemaligen Kaiserstadt Aachen 

beginnt die Fahrt über die Vennbahn. Städtisches 
Treiben und Verkehr werden ab Bahnhof Rothe Erde 
schnell von einer ruhigen Vorstadtidylle abgelöst. Die 
ehemalige Abteistadt Kornelimünster wartet mit einer 
mittelalterlichen Kulisse auf und in Walheim lassen 
sich am Bahnhof noch alte Dieselloks bestaunen. 

Durch eine Wald- und Wiesenlandschaft und über 
viele Viadukte führt die Etappe weiter bis zum alten 
Bahnhof in Raeren. Auf dem teilweise noch beste-
henden Schienenetz trifft man am alten Raerener 
Bahnhof noch auf stumme Zeugen vergangener glor-
reicher Eisenbahntage und das in der Wasserburg 
beheimatete Töpferei-Museum zeugt noch heute von 
der Blütezeit Raerener Brennmeister, deren Waren 
weit über die Landesgrenzen hinaus einen hervorra-
genden Ruf genossen. 

Wer die Strecke mit einer 
Gesamtlänge von etwas über  
51 Kilometer nicht an einem 
Tag fahren möchte, kann einen 
Zwischenstopp mit Übernach-
tung in Raeren einlegen. 

Danach geht es durch den Wald 
im deutsch-belgischen Grenz-
gebiet weiter in Richtung Roet-
gen, dem „Tor zur Eifel". Es be-
ginnt ein Wechselspiel der 
Grenzverläufe sondergleichen. 
Mehrere Male durchquert die 
Vennbahn auf dieser Etappe 
deutsches und belgisches Terri-
torium. Die Waldkulisse nimmt 
ein wenig ab und in Richtung 
Lammersdorf und Konzen wird 

Die Vennbahn – eine Fahrradtour von Aachen bis Monschau
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• Reparatur  • Notdienst
• Bauglas  • Isolierglas
• Spiegel  • Glasplatten
• Kunstglaserei

• Glasschleiferei
• Fenster und Türen
• Ganzglasduschen

Wir sind neu 

im Netz!
Neuigkeiten aus 

Glehn: Handel –  

Vereine – Sport 

… auf  
www.glehnaktiv.de

Ihre Ideen und  

Anregungen  

nehmen wir gerne 

über das  
Kontakt-Formular 

entgegen.

Viel Spaß  
beim Klicken!

Werbekreis  

Glehn aktiv

sich manch einer an die Schweiz erinnert fühlen. Mit 
diesen Eindrücken erreicht man schließlich die ehe-
malige Tuchmacherstadt Monschau mit ihren pracht-
voll erhaltenen Fachwerkhäusern.

Ein Tipp: Wer nicht ganz so trainiert ist, sollte sich 
überlegen, ob er von der Vennbahn-Trasse ab und bis 
nach Monschau hinunter fährt – denn das „wieder 
rauf fahren“ ist wegen der Steigung schon kräftezeh-
rend. 

Die Geschichte der Venn-Bahn

Viel erinnert nicht mehr an den einstigen Betrieb der 
Vennbahn zwischen Aachen und dem Norden des 
Großherzogtums. Vereinzelt aufgelassene Bahnhöfe 
wie beispielsweise in Raeren, Walheim oder Sour-
brodt, abgestellte Waggons oder erstarrte Signalanla-
gen sind heute nur noch stumme Zeugen einer glor-
reichen Vergangenheit. An manchen ehemaligen 
Bahnhöfen vermitteln Ausstellungen und Bahnrelikte 
Geschichte und Geschichten zur Vennbahn. Die Zei-
ten, in denen die Vennbahn Schlagader zwischen 
den Kohlerevieren um Aachen und den Hütten in 
Lothringen und Luxemburg war, sind auch schon lan-
ge vergangen. Ihre wechselvolle Geschichte begann 
noch zu preußischen Zeiten, als Kaiser Wilhelm I. 
1882 den Grundstein zum Beginn der Bauarbeiten 
legte. 1889 nahm die Vennbahn auf der Strecke zwi-
schen Aachen-Rothe-Erde und Ulflingen (heute 
Troisvierges) erstmals den Betrieb auf. Noch bis in die 
1920er Jahre blieb die Vennbahn auf Erfolgskurs, 
verlor aber mehr und mehr an Bedeutung, da sie 
nicht für höhere Geschwindigkeiten ausgelegt war 

und zollrechtliche Bestimmungen zwischen Deutsch-
land und Belgien den Warenverkehr beeinträchtigten. 
Dennoch verkehrten die letzten Güterzüge bis in die 
1980er Jahre und ab 1990 nahm die Geschichte der 
touristischen Nutzung ihren Lauf.

Buchungs-Informationen

Es gibt die Möglichkeit zur Buchung einer der bei-
den Vennbahn-Pauschalen:

1. �Grenzgänger in Venn und Eifel (3 Tage): Infos 
und Buchung unter:Tourismusagentur Ost
belgien: www.eastbelgium.com

2. �Aachen für Radler: Infos und Buchung unter: 
aachen tourist service e.v.:  
www.aachen-pauschal.de	 
Infos auch auf www.vennbahn.eu
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 Logistikzentrum mit 16 Verladerampen
 und 18 Kühlzellen (auf 4.500 m2 Kühl� äche)

 Kommissionier� ächen und Trockenlager

 Logistik auf 12.500 m2 Fläche

 40 eigene Kühl-LKWs, davon:
 38 Sattelzüge mit 33 Stellplätzen und
 2 Motorwagen mit 18 und 21 Stellplätzen

  30 Sattelzüge mit neuester Euro-6-Abgasnorm
 zur Schadstoffminimierung und neuster
 Motorentechnik zur Ef� zienzsteigerung

 Einheitliches und vertrautes Auftreten bei
 unseren Kunden

 Moderne Kühlau� ieger mit maximaler
 Isolierung, modernsten Transportkühl-
 einrichtungen und Energiesparreifen

 Ausgelegt mit Doppelstock und teilweise
 Blumenbreite für höchste Ef� zienz und
 minimalen Energieeinsatz

 7 Kühlau� ieger sind mit Trennwänden für
 zwei verschiedene Temperaturbereiche
 ausgestattet

Brocker Logistik GmbH & Co. KG
Obst- und Gemüsehandel, 

Lager und Logistik

Hauptstraße 1
41352 Korschenbroich-Glehn

Tel.: 02182 - 57851-0
Fax: 02182 - 57851-99

E-Mail: info@brocker-logistik.deWWW.BROCKER-LOGISTIK.DE

LOGISTIK UND SERVICE
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Die Natur steht in den Startlöchern: In den Spargeldäm-
men am Niederrhein wächst das „weiße Gold“, die Erdbee-
ren reifen und „erröten“ in den rund zwei Meter hohen 
Folientunneln. Sie können voraussichtlich Ende April / An-
fang Mai geerntet werden, während die auf den freien Fel-
dern wachsenden roten Früchtchen noch ein bisschen Zeit 
brauchen...

Das Team vom Obstverkauf Kallen auf Schloss Dyck freut 
sich auf die neue Obst- und Gemüsesaison. Seit acht Jah-
ren wird der Obstverkauf von Bruno und Ulla Kallen mit 
ihrem Sohn Thomas verantwortet, die die Nachfolge des 
früheren Pächters angetreten haben. Die Familie hat eine 
lange Tradition in der Landwirtschaft: Sie lebt auf dem 
Schanzer-Hof in Glehn – eine der frühesten Nennungen 
des Hofs stammt aus dem Jahr 1379 als Ritterlehen von 
Liedberg. 1865 kaufte Peter Wilhelm Kallen den Hof. Heu-
te wird er von der Familie Kallen in der fünften Generation 
bewirtschaftet. 

Die Kallens sind langjährig im Obstanbau aktiv: Auf dem 
eigenen Hof lag der Schwerpunkt auf dem Anbau von 
Zwetschen und Johannisbeeren. Mit der Bewirtschaftung 
der gepachteten Flächen rund um Schloss Dyck wuchs die 
Sortenvielfalt um etliche Apfelsorten, Ess-Pflaumen, Mira-
bellen, Aprikosen und Pfirsiche… Über Kooperationen mit 
anderen Landwirten aus der Region und den Austausch 
der Produkte gelingt es, den Kunden im Obstverkauf ein 
umfangreiches Angebot zu machen: Erdbeeren, Spargel 
und Kartoffeln wachsen auf Feldern rund um Dormagen, 
andere Obstsorten kommen von Betrieben rund um Wil-
lich. „Das wichtige für die Kunden ist die regionale Erzeu-
gung unserer Produkte. Sie sehen darin einen wichtigen 
Faktor für den Umweltschutz“, erklärt Ulla Kallen. 

Das Thema „Direktvermarktung“ war für die Familie bei 
der Übernahme im Kern Neuland – wobei allerdings Sohn 
Thomas in seiner Ausbildung zum Obstbauern die Struktu-
ren bereits gründlich kennen gelernt hatte. Die für sie rela-

tiv neue Methode macht viel Spaß, denn „wir können viel 
selbstbestimmter arbeiten und entscheiden, welche Sorten 
wir anbieten und wann die Früchte in den Verkauf kom-
men – erst wenn sie punktgenau sonnengereift sind und 
den vollen Geschmack haben“, erklärt Ulla Kallen. Außer-
dem gebe der direkte Kundenkontakt bessere Möglichkei-
ten, auf Lob oder Kritik zu reagieren. 

Zum Verkauf der Früchte kommt ein breites Angebot an 
Produkten aus der Weiterverarbeitung. So gibt es naturtrü-
ben Apfelsaft in verschiedenen Sorten, „auch sortenrein. 
Das macht einen erheblichen Unterschied beim Ge-
schmack: Jona Gold gibt einen süßen Saft, Elstar ist säuer-
licher“, so Ulla Kallen. Auch die beliebten Apfel-Chips sind 
im Sortiment und werden in einer kleinen Manufaktur in 
Tönisvorst für den Obstverkauf hergestellt. Dazu kommen 
verschiedene Obstsäfte, Marmeladen, Apfel- und Pflau-
menmus, Wein, Sekt, Liköre, Mehlmischungen von Mühle 
Kottmann, div. Kartoffelsorten, Kaminholz, Honig von den 
Obstblüten in den Kallen-Plantagen, Eier, Nudeln…

Der Vorrat an Äpfeln wird wohl bis in den Juni reichen, so 
die Erwartung. Die Früchte haben den vollen Vitamin- und 
Saftgehalt wie unmittelbar nach der Ernte. Möglich macht 
das ein spezielles Lager-Verfahren: ULO – ultra low oxygen. 
Das bedeutet: Äpfel, die jetzt in den Verkauf kommen, wur-
den in den ULO-Kühlhäusern mit luftdichten Zellen gela-
gert. Hier beträgt die Temperatur wieder zwischen +1 und 
+3 Grad, dazu herrscht eine Luftfeuchte von 97%. Der 
Sauerstoffgehalt der Luft wird aber auf 1 bis 2 Prozent 
reduziert. So fällt das Obst in eine Art „Winterschlaf“, bis es 
aus der Kühlung geholt wird und in den Verkauf kommt.

Info:  
Obstverkauf Kallen auf Schloss Dyck

Öffnungszeiten:  
April – Oktober: 08:00 bis 19:00 Uhr 
Oktober – April: 08:00 bis 18:00 Uhr

www.kallen-obst.de

Bald wieder „frisch vom Schloss“: Erdbeeren und Spargel
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Sonntag, 12. Mai 2019 ist Muttertag

Es gibt für ihn kein festes Datum, und deshalb gera-
ten Kinder und Väter im Mai oft in Stress: Der Mutter-
tag wird am zweiten Sonntag im Mai gefeiert – und 
leicht vergessen. Kinder überhäufen ihre Mütter mit 
selbstgemalten Bildern, Pralinen und Blumen. Doch 
was wünschen sich Mütter eigentlich zum Muttertag? 
Und woher kommt dieser Brauch? Doch bevor hek-
tisch gedichtet, gemalt oder ein Kasten Pralinen aus 
dem Supermarkt besorgt wird, sollte man wissen: 

Das ist gar nicht das, was Mütter wollen

Eine Umfrage des Online-Familien-Portals Eltern.de 
zeigt, dass Blumenstrauß, Süßkram und Co. ganz 
hinten auf der Beliebtheitsskala rangieren. Viel wich-
tiger ist den Müttern, gemeinsame Zeit mit ihren Lie-
ben zu verbringen. 

Das deckt sich auch mit 
einer Forsa-Umfrage im 
Auftrag der Krankenkasse 
DAK-Gesundheit und der 
Zeitschrift „familie&co“, 
laut der sich nahezu die 
Hälfte der Eltern mit min-
derjährigen Kindern in 
Deutschland mehr Zeit für 
die Familie wünscht.

Historisches zum Muttertag

Die Idee zu einem „Muttertag“ findet sich zuerst in 
der englischen und US-amerikanischen Frauenbewe-
gung Ende des 19. Jahrhunderts. Ann Maria Reeves 
Jarvis versuchte schon 1865 eine Mütterbewegung 
zu gründen – unter dem Motto „Mothers Friendships 
Day“. Sie organisierte Mother’s Day Meetings, bei de-
nen sich Mütter zu aktuellen Fragen austauschen 
konnten. Etwa zur gleichen Zeit entstanden in Europa 
verschiedene Frauenbewegungen und Frauenverei-
ne, die sich für Friedensprojekte einsetzten, aber 
auch mehr Rechte für Frauen und bessere Bildungs-
chancen für Mädchen forderten. In den 1890ern 
wurde der „Frauenweltbund“ gegründet, der in inter-
nationalen Frauenkongressen auch für mehr Aner-
kennung der Mütter eintrat.

Der Muttertag breitete sich – beginnend in den USA 
– ab 1914 in der westlichen Welt aus. 

In Deutschland gab es dann auch schnell einen ganz 
anderen, kommerziellen Hintergrund: Der Verband 
Deutscher Blumengeschäfts-Inhaber etablierte 
1922/1923 den Muttertag mit Plakaten „Ehret die 
Mutter“ in den Schaufenstern – und feierte ihn betont 
unpolitisch als „Tag der Blumenwünsche“. 1950 wur-
de in der BRD der erste Muttertag gefeiert. Als Termin 
gilt immer der zweite Sonntag im Mai – wobei das 
nicht per Gesetz verankert, sondern eine Überein-
kunft von Wirtschaftsverbänden ist. 

Muttertag  
in Glehn

©
 R

ad
ka

 S
ch

ön
e 

/ p
ix

el
io

©
 D

en
is

e 
/ p

ix
el

io



Das Journal  |  1/2019

15

Ihre Apotheke in Glehn seit 1864

MARIEN
Apotheke

Lieferservice für Glehn und Umgebung

Bachstraße 11 . 41352 Korschenbroich
Tel. 02182-4360 . Fax 02182-50711

www.marien-apotheke-glehn.de . Inhaber: T. Verhoeven

Seit 

150 Jahren für 

ihre Gesundheit.

Ihre Apotheke in Glehn seit 1864

MARIEN
Apotheke

Lieferservice für Glehn und Umgebung

Bachstraße 11 
Tel. 02182-4360 

www.marien-apotheke-glehn.de 

Seit Seit Seit 

150 Jahren für 
150 Jahren für 

ihre Gesundheit.
ihre Gesundheit.
ihre Gesundheit.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

   Jetzt unsere

  Crowdfunding­

  Plattform 

  besuchen.

Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele. Mit Crowdfunding gemeinsam Ideen umsetzen.
Sie suchen Förderer für eine gemeinnützige Idee, die Ihnen am Herzen liegt? Sie möchten ein Projekt in 

unserer Region unterstützen? Wir auch! Von unserem Jubiläumsjahr an bieten wir Ihnen über unsere 

Crowdfunding-Plattform online die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen regionale Projekte voranzubringen: 
volksbank-erft.de/jubilaeum
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Besser mal kurz die Gültigkeit prüfen: Bei einer regelmäßi-
gen Überprüfung des Melderegisters hat die Stadt Kor-
schenbroich festgestellt, dass mehrere hundert Bürger/-
innen keinen gültigen Personalausweis haben. Gerade mit 

Blick auf die kommende Reisesaison 
sollten sich Betroffene 

schnellstmöglich um 
diese Angelegenheit 
kümmern.

Grundsätzlich gilt: „Je-
der Deutsche ab dem 
16. Lebensjahr ist ver-
pflichtet, einen gültigen 
Personalausweis oder 
Reisepass vorweisen zu 
können“, so Michael Bey-
er, Leiter des Amtes für 
Recht, Ordnung und Feu-

erschutz der Stadt Kor-
schenbroich. Die Doku-

mente haben eine 
Gültigkeit von zehn 

Jahren. „Gerade 
ältere Men-

schen, die 
nicht mehr 

verreisen, verlieren das Ablaufdatum ihrer Dokumente aus 
dem Blick. Aber sie begehen damit eine Ordnungswidrig-
keit, die schlimmstenfalls mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann“. Gerade im Vorgriff auf die Urlaubsmonate 
sollten alle Bürger/-innen ihre Dokumente rechtzeitig prü-
fen. Denn auch wenn die Ausweise nicht mehr an jeder 
Grenze überprüft werden, so besteht doch die Pflicht, sie 
immer mitzuführen. 

Wer nun feststellt, dass die Dokumente nicht mehr aktuell 
sind, sollte dabei auch an die Bearbeitungszeiten denken.

Nach dem Antrag im Bürgerbüro an der Sebastianusstraße 1  
dauert es etwa zwei Wochen, bis der Personalausweis ab-
geholt werden kann. Reisepässe kommen nach etwa sechs 
Wochen aus der Bundesdruckerei nach Korschenbroich.

Die Mitarbeiter/-innen im Bürgerbüro helfen ohne vorheri-
ge Terminabsprache zu den Öffnungszeiten gerne weiter. 
Ihr Tipp: Gültige, neue Passbilder schon direkt zum Termin 
mitbringen.

Der Ausweis kostet 28,80 Euro, für einen neuen Reisepass, 
den man beispielsweise zur Einreise in bestimmte Länder 
benötigt, muss man 60 Euro bezahlen. Beyer hofft, dass 
viele betroffene Bürger/-innen auf diesen Aufruf reagieren 
und ihre Dokumente auf den neusten Stand bringen.

Ist Ihr Ausweis noch aktuell?
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Ihre Ansprechpartner für Versicherungen und Baufinanzierung
Geschäftsstelle Corinna Schäfer – seit fast 40 Jahren für Sie in Glehn

Bachstr. 23 · 41352 Korschenbroich
Telefon 02182 5659 · Fax 02182 59508
schaefer.gs@rheinland-versicherungen.de
www.facebook.com/rheinlandglehn

Kennen wir uns schon?
Corinna Schäfer Tim Verhoeven
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Am 26. Mai wird er ein neues Amt antreten: Pater Felix 
Rehbock (47) aus dem Nikolaus-Kloster wurde vom Gene-
raloberen der Oblaten-Missionare zum neuen Provinzial 
der Mitteleuropäischen Provinz ernannt. Sein neuer Dienst-
sitz ist das St. Bonifatius-Kloster in Hünfeld. Von dort aus 
trägt er Verantwortung für über 100 Ordensmitglieder in  
13 Niederlassungen in Deutschland, Österreich und der 
Tschechischen Republik.

Der Provinzial wird, nach Befragung der Mitglieder der Pro-
vinz, durch den Generaloberen ernannt. Für ihn sei es kei-

ne Frage gewesen, diese Aufgabe anzunehmen, erklärt der 
Rektor des Nikolausklosters. „Als Ordensmann habe ich 
Gehorsam gelobt. Wenn meine Mitbrüder und der General-
obere der Meinung sind, dass ich den Dienst der Leitung 
unserer Provinz übernehmen soll, ist es für mich selbstver-
ständlich, mich zur Verfügung zu stellen“, so Pater Felix. 

Wechsel von Wohnort und Arbeitsbereichen sind für den 
gebürtigen Emsländer, der 1987 Schüler im damaligen 
Studienheim St. Nikolaus-Kloster wurde, beinahe schon 
Routine. 1994 trat er in die Ordensgemeinschaft ein. Nach 
dem Noviziat in Hünfeld folgten Studienjahre in Mainz und 
Madrid. 2000 wurde er in Hünfeld zum Priester geweiht. 
Nach seiner Zeit als Kaplan in München und Zwickau war 
Pater Felix in Hünfeld und Burlo in der Jugend- und Schul-
seelsorge tätig. Seit 2012 ist er Rektor des Nikolaus- 
Klosters in Jüchen und dort besonders in der Familienseel-
sorge engagiert. Neben diesen Aufgaben nahm er an zahl-
reichen Gemeindemissionen teil.

„Ich habe meine Zeit im Nikolauskloster sehr genossen“, 
so Pater Felix. „Die Gemeinschaft mit den Mitbrüdern, die 
gute Zusammenarbeit mit den vielen Ehrenamtlichen und 
der Dienst für Familien, Kinder und Menschen, die im 
Nikolauskloster Besinnung und Erholung suchen, hat mir 
immer große Freude gemacht“. Nun beginne ein neuer 
Abschnitt für ihn, auf den er schon sehr gespannt sei, auf 
den er sich aber auch freue, so der engagierte Seelsorger.

Pater Felix Rehbock verlässt das Nikolaus-Kloster
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Junge Sterne glänzen seit 10 Jahren.

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart 
Partner vor Ort: Autohaus Weeke GmbH & Co. KG 

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Erftstraße 30 · 41238 Mönchengladbach

E-Mail: verkauf@mercedes-weeke.de · Tel.: 02166-98895-150 · Fax: 02166-98895-101
http://www.autohaus-weeke.de

*Bis 7.500 km.

Die besten Gebrauchten von Mercedes-Benz feiern 10. Geburtstag:
Seit einem Jahrzehnt stehen Junge Sterne für erstklassige Verarbeitung, Langlebigkeit und hohen Werterhalt.

Schließlich entscheiden Sie sich beim Kauf auch immer für das gute Gefühl, einen Mercedes zu fahren.
Überzeugen Sie sich selbst bei Ihrem Junge Sterne Partner 

Autohaus Weeke GmbH & Co. KG.

24  Monate 
Fahrzeuggarantie

12  Monate 
Mobilitätsgarantie

6  Monate 
Wartungsfreiheit*

10  Tage 
Umtauschrecht

Cyan Magenta Yellow Black
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Der diesjährige Winter war zwar bei uns in Glehn und Um-
gebung eher ein kalter Frühling, aber trotzdem ist Salz auf 
den Straßen- und Autobahnen gestreut worden und viel-
leicht war der ein oder andere auch mit dem Auto in Win-
tersport. Daher bietet sich gerade zu den Oster-Feiertagen 
eine Frühjahrskur für das Auto an, denn auch wenn An-
sprüche an Wartung und Pflege moderner Autos immer 
geringer geworden sind: Zweimal pro Jahr, am besten im 
Herbst und Frühjahr, sollte man sich seinem Gefährt schon 
etwas intensiver widmen.

Der Lack
Streusalz und hartnäckige Schmutzablagerungen müssen 
vor der Einfahrt in die Waschanlage mit einer gründlichen 
Vorwäsche, beispielsweise mit Dampfstrahler und Wasch-
bürste, beseitigt werden. ADAC-Tests haben bewiesen, dass 
diese Schmutzpartikel in der Waschanlage wie Schmirgel-
papier wirken können. Es folgt die Lack-Kontrolle: Streu-
splitt, mit hoher Geschwindigkeit gegen das Fahrzeug ge-
schleudert, kann den Decklack schädigen und bis aufs 
Blech durchschlagen. Zudem existieren aus dem vergange-
nen Herbst unter Umständen noch aggressive Verunreini-
gungen durch Insekten, Vogelkot oder Baumharze. All diese 
unschönen Dinge sind oft nur schwer erkennbar, aber sie 
können zu deutlichen Folgeschäden führen. Machen Sie 
also eine penible Sichtkontrolle, fühlen Sie mit der flachen 
Hand nach punktuellen Unebenheiten in der Oberfläche.

Kleine Schäden kann man mit feinem Pinsel, Grundierung 
und Lackstift selbst beheben. Rostbefall sollte vorher 
gründlich entfernt werden – eine Arbeit für den Fachbe-
trieb (bei Metallic-Lacken ohnehin die bessere Lösung) 
oder allenfalls den erfahrenen Heimwerker. Danach bietet 
per Hand aufgetragenes Hartwachs einen guten Oberflä-
chenschutz.

Scheiben und Wischer
Auch in Nichtraucherfahrzeugen lagert sich an der Innen-
seite der Scheiben permanent ein Schmutzfilm an – be-
sonders intensiv an der Windschutzscheibe. Mit Haushalts-
Glasreiniger und Küchenpapier kommt rasch der 
„Aha"-Effekt: So klar sahen wir das Verkehrsgeschehen 
schon lange nicht mehr! Die gleiche Maßnahme gilt für die 

Frühjahrskur für´s Auto
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äußere Verglasung. Schmierende Wischerblätter sind zu-
dem ein Hinweis, dass es für einen Wechsel allerhöchste 
Zeit ist. Wenn man ohnehin sieht, dass die Gummilippen 
kariös sind: weg damit!

Abspecken
Bei der Gelegenheit räumen wir alles raus, was sich in den 
letzten Monaten so angesammelt hat, aber nicht perma-
nent an Bord sein muss. Beim Transport in den Keller stellt 
man fest, dass hier doch einiges an Gewicht zusammen 
kommt. Das alles muss der Motor mit beschleunigen – es 
kostet also Energie und damit auch Kraftstoff. Auch Ge-
päck -und Skiträger genehmigen sich durch den erhöhten 
Luftwiderstand einen Sprit-Zuschlag – also ab in die Gara-
ge, wenn sie nicht gebraucht werden. 

Motorraum
Nach Öffnen der Haube bietet sich dem Auge meist ein 
unschöner Anblick aus Straßenschmutz, Salzkrusten und 
Ölbelag. Oberflächen-Korrosion an unlackierten Bauteilen 
(Motorblock, Zylinderkopf) mag als Schönheitsfehler durch-
gehen – bei dauerhafter Einwirkung auf elektrische Steck-
verbindungen kann das aber zu Betriebsstörungen führen. 
Tipp, sofern Sie selbst mit dem Dampfstrahler arbeiten: 
Halten Sie die Lanze nicht direkt auf elektrische/elektroni-
sche Baukomponenten (Zündung, Relais-Steckplätze).

Reifen
Vor dem Wechsel in Eigenregie informiert man sich am bes-
ten anhand der Bedienungsanleitung, was zu beachten ist. 
Allgemein: Es geht nicht ohne ein ebenes Gelände und einen 
festen Standplatz für den Wagenheber. Wenn Sie die Winter-
räder ohnehin in der Hand haben: Wie sieht es mit der Pro-
filtiefe aus? Unter 4 mm (oder einer nach jenseits von sechs 
bis sieben Jahren verhärteten Gummimischung) ist die Win-
ter-Eignung in der nächsten Saison kaum mehr gegeben – 
also direkt eine Neuanschaffung einplanen. Sind sie weiter-
hin brauchbar, dann reinigen – Leichtmetallräder am besten 
mit einem speziellen Felgenreiniger – und mit Kreide die 
Radpositionen markieren. Der Lagerort sollte kühl, trocken 
und dunkel sein. Auf Felgen montiert können sie sowohl ste-
hend als auch liegend aufbewahrt werden. Und nicht verges-
sen: Umgehend den Luftdruck der neu montierten Räder 
prüfen; Die Füllwerte stehen meist in der Tankklappe, in je-
dem Fall aber in der Fahrzeug-Bedienungsanleitung.
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Jetzt kommt die Zeit, in der mehr und mehr Rad- oder 
Motorradfahrer unterwegs sind – deswegen warnt der ADAC 
Nordrhein vor gefährlichen Situationen durch Schlaglöcher. 
Diese betreffen allerdings auch die Autofahrer. „Die Lage 
auf den kommunalen Straßen ist katastrophal. Einzelne 
Fahrbahnabschnitte sind mit so vielen Schlaglöchern über-
säht, dass ein Ausweichen teilweise gar nicht mehr möglich 
ist“, kritisiert Dr. Roman Suthold, Leiter Verkehr und Um-
welt des ADAC Nordrhein. Beim Auto kommt es meistens 
zu Sachschäden an Reifen und Radaufhängung. „Zweirad-
fahrer können hingegen schwer verunglücken, wenn sie ein 
Schlagloch übersehen“, weiß Suthold.

Aus Sicht des Verkehrsexperten fehlt ein nachhaltiges Kon-
zept. „Die schlampige Flickschusterei fällt den Städten und 
Gemeinden jedes Jahr wieder auf die Füße. Ohne ordentli-
ches Erhaltungsmanagement wird sich die Qualität der 
Straßen nicht verbessern.“ Zwar hätten Städte wie Köln eine 
Schlagloch-Hotline eingerichtet, die Mitarbeiter kämen bei 
der Abarbeitung der Meldungen aber kaum hinterher. „Ein 
bloßes Auffüllen der Schlaglöcher hilft auch nur kurzfristig. 
Wenn man den Abschnitt richtig saniert, fallen natürlich hö-
here Kosten an. Dadurch kann aber in Zukunft erheblich 
gespart werden“, erklärt Suthold.

Fahrweise auf Schlagloch-Strecken: Der ADAC Nordrhein 
rät, besonders aufmerksam zu fahren und die Geschwin-
digkeit den Straßenverhältnissen anzupassen. Auf holpri-
gen Strecken sollten Verkehrsteilnehmer damit rechnen, 
dass der Vordermann plötzlich bremst oder ausweicht. Da-
her unbedingt genug Abstand halten.

Haftung bei Schlaglöchern: Städte, Kommunen, das Land 
oder der Bund haben eine Verkehrssicherungspflicht und 
müssen Verkehrsteilnehmer vor unvermuteten Gefahren-
stellen bewahren oder zumindest warnen. Dazu zählen 
auch Schlaglöcher. Der Träger der sogenannten Straßen-

Vorsicht vor Schlaglöchern baulast haftet allerdings nur, wenn nachgewiesen werden 
kann, dass er die Verkehrssicherungspflicht verletzt hat, 
zum Beispiel, weil er die Straßen nicht regelmäßig kontrol-
liert oder ihm bekannte und für die Verkehrsteilnehmer ge-
fährliche Schlaglöcher nicht behoben hat. Sind Schlaglö-
cher für die Verkehrsteilnehmer selbst jedoch gut erkennbar, 
kann eine Haftung des Straßenbaulast-Trägers ausschei-
den. Je nach Verkehrsaufkommen und Bedeutung kann 
die Verkehrssicherungspflicht zunächst auch mit einem 
Warnschild erfüllt sein. Zudem gilt: Autofahrer können nicht 
grundsätzlich von einer intakten Fahrbahn ausgehen. Sie 
müssen mit angepasster Geschwindigkeit fahren, so dass 
sie noch reagieren können.

Verhalten im Schadensfall: Im Schadensfall empfiehlt der 
ADAC Nordrhein, zeitnah Beweismittel zu sichern, ohne da-
bei sich oder andere Menschen an der Unfallstelle zu ge-
fährden. Das Schlagloch, die betroffene Straße und das 
beschädigte Fahrzeug sollten fotografiert, die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit sowie Namen und Anschriften in 
Betracht kommender Zeugen notiert werden. Sinnvoll ist es 
zudem, einen Vergleichsgegenstand (z. B. eine Wasserfla-
sche oder Taschentuchpackung) in oder an das Schlagloch 
zu legen, um dessen Größe und Tiefe darzustellen. Vorsorg-
lich sollten Polizei und Kfz-Versicherung informiert werden. 
Schlaglochschäden am Kfz übernimmt allerdings nur die 
Vollkaskoversicherung. Auch wenn das Auto noch fahrtaug-
lich ist, sollte der Fahrer zur Kontrolle in eine Werkstatt fah-
ren.

Schlaglöcher melden: Mit der kostenlosen App „Läuft's?“ 
des ADAC in NRW können Autofahrer und andere Ver-
kehrsteilnehmer Mängel im Straßenverkehr, wie Schlaglö-
cher oder unlesbare Schilder, melden. Die ADAC Ver-
kehrsexperten leiten die Meldungen zur Bearbeitung dann 
an die zuständigen Behörden weiter. Schlaglöcher werden 
am häufigsten moniert.

Alle Pressemitteilungen des ADAC Nordrhein finden Sie un-
ter www.presse.adac.de/nrw 
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Elektrofachgeschäft

LOCKINGEN
Inhaber: Thomas Kames 

Kirchstraße 4 
41352 Korschenbroich/Glehn

0 21 82 - 43 20
E-Mail: thomas_kames@online.de

Kundendienst · Elektroinstallation · Reparaturen
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Andrea Pabst
Bachstraße 34b 

41352 Korschenbroich-Glehn 
Telefon 0 21 82 - 5 87 47 

FischundFeinkost-Pabst@web.de 

Öffnungszeiten:
Di.– Fr. 9.00 – 18:00 Uhr · Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

 

TOTAL Station 
Jochen Dickow

Dieselstraße 2 
41352 Korschenbroich
Tel. 02182/5272 
Fax 02182/571525

BISTRO • ANHÄNGERVERLEIH • WASCHANLAGE

Der Männerchor Cäcilia Liedberg sucht Verstärkung: Der 
bereits 1875 gegründete Liedberger Männerchor besteht 
derzeit aus 36 aktiven Sängern. Altersmäßig ist von 20 bis 
80 Jahre alles dabei, vom Studenten über den Dachdecker 
bis zum Ruheständler. Geleitet wird der Chor von Karin 
Kreuels-Hülser, die die Männertruppe fest im Griff hat und 
den Chor immer wieder zu erstaunlichen Leistungen führt. 
Neben Karin unterstützt die Sänger oftmals bei Konzerten 
Theo Dahmen, unser Ehrenchorleiter und Kantor der Pfarr-
gemeinde St. Pankratius Glehn.

Gesungen wird wöchentlich – genauer gesagt: jeden Mitt-
woch um 20 Uhr im Liedberger Landgasthaus. Die ersten 
Sänger erscheinen bereits um 19 Uhr, um sich in geselliger 
Runde bei einem Alt oder Pils auf die Probe „einzustim-
men“. Den Abend lassen sie bei Mettbrötchen und wer 
mag, einem leckeren Bier, ausklingen. 

Das Chor-Repertoire hat sich über die Jahre gewandelt – 
weg vom nur rein klassischen Liedgut hin zum gemischten 
Liedgut, wie Stücke von Udo Jürgens, Bläck Fööss, den 
Toten Hosen und Leonard Cohen.

Unsere Konzerte & Unternehmungen

Das Konzertjahr beinhaltet drei immer wiederkehrende 
Konzerte vor 100 bis 1.000 Gästen:

– �Platzkonzert der Stadt Korschenbroich am 1. Mai in Lied-
berg mit befreundeten Chören. Dieses Konzert wandelt 
sich immer wieder hin zu einem Dorffest

– �Herbstkonzert des Knappenchors Rheinland in Moers.

– �Jahreskonzert des MGV Cäcilia Liedberg im Liedberger 
Landgasthaus.

Weiterhin unterstützen die Chormitglieder im Verlauf des 
Jahres die Schützenbruderschaft und die Kirchengemein-

de mit Auftritten bei Messen und Kirmes. Daneben gibt es 
immer wieder spontane Veranstaltungen, wie ein Benefiz-
konzert mit Heino (Bild oben). In diesem Jahr sind die Sän-
ger auch im Januar beim Patronatsfest der St. Sebastianus 
Bruderschaft in der Glehner Kirche aufgetreten – als Un-
terstützung für den Steinforther Chor.

Einmal im Jahr findet 
im Wechsel ein Aus-
flug (von Hagen bis 
Mallorca) oder Famili-
enfest statt. Zu Beginn 
eines jeden Jahres 
werden nach der 
Hauptversammlung zünftig Haxen verspeist. 

Wer Interesse und Spaß am Singen hat, ist herzlich einge-
laden, einfach zu einer der Chorproben in das Liedberger 
Langasthaus zu kommen. Alternativ ist auch gerne ein 
Kontakt zum Vorsitzenden Franz Josef Holter unter 
holterisolierungen@t-online.de möglich.

Liedberger Sänger suchen Verstärkung
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April
17.04.	 18:00 Uhr	 Skatturnier Glehner Tennisclub; Clubhaus GTC

19.04. 	 07:00 Uhr	 Gang zu den Fußfällen; Treffpunkt Kirche St. Pankratius, anschließend Karfreitags- 
		  Frühstück im Gemeindezentrum; Veranstalter: Heimatfreunde Glehn e.V.

20.04. 	 18:00 Uhr	 Osterfeuer Lüttenglehn; Schmiedstraße; Veranstalter: Heimatverein Lüttenglehn

21. und 22.04.		  Schlossfrühling Schloss Dyck; jeweils 10 bis 18 Uhr; Karten Tageskasse:  
		  Erwachsene 13,50 € (ermäßigt 10,50 €); Kinder 7–16 Jahre 1,50 €

26.04.	 20.00 Uhr	 Dämmerschoppen in der Alten Schule / Steinforth-Rubbelrath; Veranstalter: Grenadier-

		  zug „op Zack“; St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath

28.04.	 14 Uhr	 „Titz – ein Unternehmen prägte Glehn“; Ausstellung im Heimatmuseum Glehn

30.04.		  Maifeuer Heimatverein Lüttenglehn; Infos: www.heimatverein-luettenglehn.de

Mai 
01.05.	 17:00 Uhr	 Dycker Schlosskonzert; Catherine Gordeladze spielt „Tanzfantasien“ aus der Welt 
		  von Chopin und Liszt; Eintritt: 25,00 €

06.05. 	 20:00 Uhr	 Geflügelzuchtverein: Mitgliederversammlung; Gaststätte Alt-Glehn, Hauptstr. 24, Glehn

12.05.		  13. Schloss-Dyck-Lauf zugunsten Kinder- und Familienhilfe Namibia; Beginn der Läufe 
		  10:00 Uhr; Infos und Anmeldung auf www.schloss-dyck-lauf.de

17.05.	 17:00 Uhr	 Dämmerschoppen Heimatverein Lüttenglehn; Ort: Alte Schule, Unterstraße 7, Lüttenglehn

26.04. 	 14 Uhr	 „Titz – ein Unternehmen prägte Glehn“; Ausstellung im Heimatmuseum Glehn

26.04.	 20.00 Uhr	 Dämmerschoppen in der Alten Schule/Steinforth-Rubbelrath; Veranstalter: Offizierszug 
		  „Weidmannsheil“; St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath

29.05.	 18:30 Uhr 	 Bittprozession mit anschließender hl. Messe auf einem Bauernhof;  
		  Veranstalter: Heimatfreunde Glehn

Juni
02.06. 	 17:00Uhr	 Dycker Schlosskonzert; Kammerkonzert mit Trio Schmuck, Eintritt: 25,00 €

07. bis 10.05.		  Fußball-Pfingstturnier SV Glehn

20. bis 23.06.		  Gartenlust Schloss Dyck; jeweils 10 bis 19 Uhr; Karten Tageskasse: Erwachsene 13,50 €  		
		  (ermäßigt 10,50 €); Kinder 7-16 Jahre 1,50 €

21.06.	 17:00 Uhr	 Dämmerschoppen Heimatverein Lüttenglehn; Ort: Alte Schule, Unterstraße 7, Lüttenglehn

22. bis 23.06. 		  Schützen- und Heimatfest Steinforth-Rubbelrath

29.06.		  Dorf-Straßenfest; Epsendorfer Weg, Scherfhausen

30.06.	 14 Uhr	 „Titz – ein Unternehmen prägte Glehn“; Ausstellung im Heimatmuseum Glehn

Juli
06.06.	  19:00Uhr	 Dycker Schlosskonzert; Konzert Salzburger Kammerphilharmonie mit Lydia Teuscher, 

		  Vorprogramm: Trio Sérénade/ m Schlosshof, Eintritt: 35,00 €

19.07.	 20.00 Uhr	 Dämmerschoppen in der Alten Schule/Steinforth-Rubbelrath; Veranstalter: Grenadierzug 		
		  „Janz wat Feines“; St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath

August
02. bis 04.08. 		  Classic Days – Automobil-Event auf Schloss Dyck; Infos, Öffnungszeiten und  
		  Ticketpreise: www.classic-days.de 

10. bis 12.08. 		  Rochus-Fest Lüttenglehn; Infos: www.heimatverein-luettenglehn.de

Veranstaltungskalender für Glehn

Hier könnten auch Ihre Termine veröffentlicht werden: Informieren Sie uns – schreiben Sie uns jetzt schon Ihre Termine 2019: 
Redaktion „Das Journal“ djmedienservice – Halskestr. 9a – 47877 Willich oder per E-Mail: info@djm-medienservice.de
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN
IN GLEHN UND UMGEBUNG

Notarzt, Krankenwagen, Unfall, Feuer, Hilfeleistung: 112

Bei sonstigen wichtigen Anliegen außerhalb der Dienstzeit der Stadtverwaltung:  
Tel.: 02161 613910 und 02161 64747 (Tag u. Nacht besetzt) 

ÄRZTE IN GLEHN UND UMGEBUNG

Dr. med. Körfer, Andrea 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Heidestr. 18 
Tel.: 02182 4822

Dr. med. Grigoeran, Claudia 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Hauptstr. 69 
Tel.: 02182 829369

Dr. med Sieben, Johannes 
Arzt für Allgemeinmedizin 
Lindenstr. 30 
Tel.: 02165 2881

Mones, Peter 
Arzt für Innere Medizin 
Forsterstr. 13 
Tel.: 02182 4753

Dr. med. Rasawieh, Mortesa 
Arzt für Innere Medizin 
Bachstr. 5 
Tel.: 02182 4425

Dr. med. Georg, Doina 
Zahnärztin 
Heckenend 2 
Tel.: 02182 50818

Simone Monissen  
Zahnarztpraxis 
Adam-Titz-Str. 3 
Tel.: 02182 59282

Dr. Sons, Thomas 
Zahnarztpraxis 
Hauptstr. 53 
Tel.: 02182 571426

FÜR TIERE

Landowski, Margarete 
Tierärztin 
Mobile Kleintierpraxis 
Mobil: 0178 8193618

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
DER NIEDERGELASSENEN ÄRZTE

Tel.: 0180 5044100 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch: 
13 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Freitag: 
14 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Sa., So. und Feiert. 24 Stunden 
 
Zusätzlicher Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116 117 

NOTFALLDIENST AUGEN-,  
HALS-, NASEN UND OHRENARZT

Arztnotrufzentrale Neuss

Tel.: 0180 5044100

ZAHNÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST

zu erfragen unter

Tel.: 0180 5986700 

APOTHEKEN IN GLEHN

Marien-Apotheke 
Bachstr. 11 
Tel.: 02182 4360

Post-Apotheke 
Hauptstr. 59 
Tel.: 02182 5250	

APOTHEKEN-INFOSERVICE

Tel.: 0800 002 28 33

NOTRUFE DER POLIZEI
Polizeiinspektion Kaarst 
Tel.: 02131 30021711 
 
Nach Dienstschluss: 
Kreispolizeibehörde Neuss Bürger-
telefon 
Tel.: 02131 300 11111 
In dringenden Fällen: 110 

NOTRUF BEI STÖRUNGEN

Strom: 
NEW AG, Störung Strom: 0800 6 881002 
RWE Energie AG, Tel.: 02131 7100
 
Wasser: 
Kreiswerke Grevenbroich, 
Tel.: 02182 17268 
 
Gas: 
Störung Erdgas: 0800 6 881001 
 
Abwasser: 
Städtischer Abwasserbetrieb 
Tel.: 02161 613-262 
 
24 h-Störungsnotruf 
Tel.: 0151 17156660
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Der international tätige Fotograf aus Bensberg kennt 
den Schlosspark schon seit Jahren und hat die Ent-
wicklung der gesamten Anlage im Wechsel der Jah-
reszeiten mit seiner Großformatkamera verfolgt. Still 
und faszinierend zugleich erfasst Markus Bollen den 
Genius Loci von Schloss Dyck und lenkt den Blick auf 
das, was leicht übersehen wird. Sein Interesse an 
Dyck begann mit Bildern vom Aufbau des Bambus-
gartens (2005). Seitdem reist er mehrmals im Jahr in 
den Park und das Dycker Feld, um dort kleine Details 
und die Veränderungen im Laufe der Jahreszeiten zu 
fotografieren. 

Zurück zum Wesenskern von Dyck 

Die diesjährige GARTENFOKUS Ausstellung gliedert 
sich nach motivischen Schwerpunkten. Neben ele-
mentaren Themen, wie dem Blühen und Vergehen 

der Natur, dem Wechsel der Jahreszeiten oder der 
Wirkung von Wasser, Licht und Luft, findet der Besu-
cher Bilder von Pflanzengruppen. Dabei sind es vor 
allem für Dyck charakteristische Arten, wie Miscan-
thus, Bärlauch, Magnolien oder Tulpen, auf die Bol-
len seinen Blick richtet. 

Klassische Dycker Veduten und typische Postkarten-
motive wird der Betrachter dagegen vergeblich 
suchen. Denn: Er soll zum genauen Hinsehen – zur 
Betrachtung – animiert werden. 

Entsprechend ist schon die Wahl des Bildformates 
mit einem Seitenverhältnis von 1:3 programmatisch. 
Unser Blickfeld wird bei den Querformaten geweitet 
und bei den Hochformaten gestreckt.

Markus Bollen hat seine Kompositionen so angelegt, 
dass der Bildausschnitt als das erkennbar bleibt, was 
er ist: ein Ausschnitt. Das Hauptmotiv überzieht die 

Anlässlich des 200-jährigen Bestehens des Englischen Landschaftsgartens ist in diesem Jahr die 
Ausstellungsreihe GARTENFOKUS auf den eigenen Park ausgerichtet. Sensible Werke von Markus Bollen, 
die einen neuen Blick auf die Natur, die Pflanzen und die gewachsenen Strukturen des Schlossparks 
liefern, laden zur detaillierten, intensiven Betrachtung ein. Seit März ist die Ausstellung für die Besucher 
geöffnet. 

Schloss Dyck 

Gartenfokus – Genius dyckensis
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gesamte Bildfläche. So kommt ein abstrakter Zug in 
die Werke. Je länger der Blick über die Bildfläche 
wandert, desto tiefer dringt man in die Komplexität der 
Strukturen ein – und die stehen im Fokus des Fotogra-
fen. Auf diese Weise werden Bildfläche, Ausschnitt 
und Detailreichtum gleichermaßen thematisiert. 

Eine Bildreihe eines identischen Motivs mit unter-
schiedlichen Belichtungszeiten sowie zwei Video- 
Installationen spiegeln in Stille und bei Bewegung das 
Thema von Zeit, sodass die intensive Betrachtung in 
längeres, meditatives Verweilen mündet. Empfeh-
lenswert auch für den anschließenden Spaziergang 
durch den Englischen Landschaftsgarten selbst. 
Denn nur so erschließt sich dem Betrachter der 
Genius dyckensis, der Wesenskern von Dyck.

Hintergrundinformationen – Porträt des Künstlers

MARKUS BOLLEN wurde 1960 in Hamburg geboren 
und wuchs im Bergischen Land auf. Ein Umfeld, das 
mit wunderbarer Hügellandschaft, weiten Blicken, 
unzähligen Wäldern und offenen Flächen seine acht-
same Haltung gegenüber der Natur förderte.

Im Alter von 15 entdeckte er die Fotografie für sich. 
Fast zur gleichen Zeit entstand sein Interesse an chi-
nesischer Philosophie, besonders an Lao Tse´s Tao Te 
Ching. 

In den frühen 80ern studierte er Fotografie in Berlin, 
das Handwerk an der Lette-Schule und Kunst an der 
VHS-Kreuzberg bei Michael Schmidt. Parallel begann 
er mit der Übung des Zen-Buddhismus in einem Dojo 
des Rinzai-Zens.

Nach seinem Studium in Berlin organisierte er 1983 
seine erste Ausstellung im Bensberger Rathaus mit 
einer Reihe von extrem nahen Porträts und „Moo-
picture-press“, die Ergebnisse einer Serie intuitiver 
Fotografie.

Seine erste Arbeit fand er Mitte der 80er Jahre in der 
Videoproduktion der Agentur McCann-Erickson. Sei-
ne zweite Anstellung in einer Filmproduktion für In-
dustrie-Filme führte ihn nach Kuwait, Thailand, Gua-
temala und Venezuela.

Neben seinem Zivildienst in der mobilen Altenpflege 
begann er sein Studium der Sinologie an der Univer-
sität zu Köln. Nach Erhalt seines Masters in Sinologie 
führte er sein Studium in Taiwan und der PR China 
fort, reiste durch China und Tibet. Zwei Jahren später 
kehrte er nach Deutschland zurück und machte sich 
1987 als Fotograf selbstständig. In den späten 80ern 
und frühen 90ern führten ihn mehrere Reisen nach 

Sizilien, England, Dresden und ins nördliche Skandi-
navien zu den Sami. 

Während all seiner Reisen beobachtete er nicht nur 
Menschen und Architektur, sondern sammelte Bilder 
prägnanter oder interessanter Strukturen in der Na-
tur, kleine Muster, beispielsweise eine Baumrinde, die 
vergrößert wie eine Luftaufnahme einer Canyon Land-
schaft wirken.

Markus Bollen beschloss Fotograf zu werden, weil er 
einer praktischen Tätigkeit nachgehen und dabei ler-
nen wollte zu „sehen“. „Sehen“ nicht nur in seiner 
physischen Bedeutung, sondern auch im philosophi-
schen Sinn: sehen als die Fähigkeit, unter die Ober-
fläche blicken zu können. Dieses sehen Lernen ist für 
ihn ein nie endender Versuch, die Welt zu verstehen. 
Ganz im Sinne Tao Te Kings, der einmal sagte: „Wo-
her weiß ich, wie die Welt beschaffen ist? Indem ich 
sie beobachte.“ Und nicht zu vergessen Duane Mi-
chels: „Was ich nicht sehen kann, ist von unendlich 
größerer Bedeutung als das, was ich sehen kann.“

Ausstellungszeiten und Eintrittspreise

Die Ausstellung ist bis 8. September 2019 in den 
Obergeschossräumen des Hochschlosses zu sehen 
und ist dienstags bis freitags von 14 – 18 Uhr, sams-
tags, sonntags und an Feiertagen von 12 – 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist im Parkeintritt enthalten.

Erwachsene zahlen 9,50 Euro, ermäßigt 6,50 Euro, 
Kinder zwischen 7 und 16 Jahren 1,50 Euro Parkein-
tritt. Parkplätze stehen kostenfrei zur Verfügung.

Kontakt: 
Stiftung Schloss Dyck 
Zentrum für Gartenkunst und Landschaftskultur  
Schloss Dyck, 41363 Jüchen 
Telefon 02182 – 824 0, Telefax 02182 – 824 110 
www.stiftung-schloss-dyck.de
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Seit über 20 Jahren Ihr
Makler in Korschenbroich 

Immobilienverkauf ist für uns kein Geschäft wie jedes 
andere!
Es gibt viele Beweggründe seine Immobilie zu verkaufen. 
Verbunden sind diese meistens mit einem Kapitel im 
Leben, das aufgeschlagen oder geschlossen wird. 
Im Rahmen eines Immobilienverkaufes stehen Sie plötz- 
lich vielen Fragen gegenüber, die wir Ihnen vertraulich 
beantworten. Ebenso stehen wir Ihnen bei den mitunter 
sensiblen Verkaufsabwicklungen zur Seite und sorgen 
dafür, dass Ihre Immobilie zum bestmöglichen Preis den 
richtigen Käufer fi ndet! 
In einem unverbindlichen persönlichen Gespräch stellen 
wir Ihnen gerne unser Unternehmen und unsere Philoso-
phie vor. 
Einige Ihrer Vorteile und unserer Leistungen im Überblick:
• Bewertung Ihrer Immobilie durch qualifizierte  
 diplomierte Sachverständige 
• Erstellung eines individuellen Verkaufsprospektes
 (Exposé)
• Beschaffung notwendiger Unterlagen
• aktive Verkaufsmaßnahmen
• Durchführung von Besichtigungsterminen und Verkaufs-
 verhandlungen
• Vorbereitung / Abwicklung des Verkaufs
• Intensive, professionelle und seriöse Betreuung aus 
 einer Hand
Nutzen Sie unsere jahrzehntelange Erfahrung in der 
Immobilienvermarktung & profitieren Sie von unseren 
Kontakten sowie unserem großen Interessentenport-
folio…

…wir freuen uns auf Sie!

Heckenend 2, 41352 Korschenbroich-Glehn
Telefon 02182 855 111, Telefax 02182 855 112
info@brodowski-immobilien.de 
www.brodowski-immobilien.de

Mitglied Ring
Deutscher Makler

Anmelden für Familienfest 
am 22. September
Der Rhein-Kreis Neuss steckt in den Planungen für 
das 8. Familienfest im September am Schloss Dyck. 
Es soll wieder das größte Familienfest seiner Art im 
Rhein-Kreis Neuss werden und noch mehr Besucher 
als in den Vorjahren anlocken. Die kostenlose Groß-
veranstaltung findet auf dem Dycker Feld bei Schloss 
Dyck in Kooperation mit der Stiftung Schloss Dyck, 
der Stadt Jüchen und den Kreiswerken Grevenbroich 
statt.

Der Rhein-Kreis Neuss ruft alle interessierten Ausstel-
ler dazu auf, sich so schnell wie möglich für das 
Familienfest anzumelden. Vereine, Verbände, aber 
auch Kindergärten und Schulen können mitmachen. 
Kommerzielle Anbieter sind nicht zugelassen. Zuletzt 
kamen vor drei Jahren 16 000 Besucher zum Famili-
enfest 2016. Rund 150 Gruppen und mehr als 800 
Ehrenamtler stellten ein attraktives Familienpro-
gramm auf die Beine. Neben zahlreichen Vereinen 
präsentierten sich auch Städte und Gemeinden aus 
dem Rhein-Kreis Neuss sowie die Kreisverwaltung 
mit familienfreundlichen Angeboten.

In diesem Jahr sind Fug & Janina, die in Fernsehsen-
dungen unter anderem im Kika auftreten, mit ihrer 
Live-Show zu Gast. Einrichtungen und Vereine, die 
das Programm mitgestalten wollen, können sich mit 
Mitmachaktionen, Bewegungsangeboten und Info-
ständen für das Familienfest bewerben.

Der Termin: 22. September 2019
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Bachstraße 47
41352 Korschenbroich

Tel. 0 21 82-54 75 
www.mh-physio.de

  Akute 
 Beschwerden?

Wir stärken lhnen  
den  Rücken!
Profitieren Sie von unserer
- effektiven Physiotherapie durch unser    
   spezialisiertes Therapeuten-Team
- umfassenden Diagnostik
- Ursachenforschung statt  
 Symptombehandlung 
- individuellen Beratung, Behandlung    
 und Betreuung mit  
 nachhaltiger Prävention
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Der neue Ausbildungs- 
wegweiser ist da
Von A wie Anlagenmechaniker bis Z wie Zerspanungstech-
niker gibt es jede Menge Berufe, die man in Glehn und im 
gesamte Stadtgebiet Korschenbroich erlernen kann. 
Schulabgängern/-innen gibt die Stadtverwaltung Korschen-
broich mit dem neuen Ausbildungswegweiser jetzt dazu 
wertvolle Kontakte und Tipps an die Hand. Er liegt gedruckt 
vor und ist auch online verfügbar.

„48 Betriebe aus unserem Einzugsgebiet sind vertreten 
und 37 verschiedene Ausbildungsberufe werden vorge-
stellt“, freut sich Bürgermeister Marc Venten über die posi-
tive Resonanz aus der Wirtschaftswelt und das breite Spek-
trum der Broschüre. „Ich hoffe, dass viele junge Leute in 
diesem Katalog fündig werden und sich im zweiten Schritt 
dann auch vor Ort erfolgreich bewerben.“ 

Carolin Kreuels, Mitarbeiterin der städtischen Wirtschafts-
förderung, hat in diesem Wegweiser nicht nur die einzel-
nen Berufe, Ausbildungs- und Verdienstmöglichkeiten so-
wie alle Kontaktdaten zusammengefasst. Vielmehr finden 
sich in dem 90 Seiten starken Werk auch wertvolle Tipps 
für eine erfolgreiche Bewerbung sowie diverse Links, die 
Schulabgänger/-innen bei der Berufswahl auf die Sprünge 
helfen.

Unternehmen wie die Autoteile Post AG mit Sitz an der 
Fuggerstraße in Kleinenbroich nehmen diese Plattform auf 
der Suche nach qualifiziertem Nachwuchs gerne in An-
spruch. Diese Firma bietet mit sieben verschiedenen Fach-
richtungen stadtweit die meisten unterschiedlichen Ausbil-
dungsberufe an. „Die Broschüre ist für uns Unternehmen 
sehr hilfreich und wir machen da gerne mit“, so Vorstands-
mitglied Manuel Post. Von seinen 250 Mitarbeitern/-innen 
aus der Nachbarschaft in Korschenbroich und Kleinen
broich. Manuel Post wünscht sich, dass er auch in diesem 
Jahr wieder viele Azubi-Stellen mit Nachwuchs aus dem 
Stadtgebiet besetzen kann.

Der Ausbildungswegweiser ist ab sofort in den drei Rat-
hausgebäuden erhältlich und wird an alle aufgeführten 
Unternehmen sowie die Schulen verteilt.
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Osterglocken und Narzissen

Durch die warmen Vorfrühlingstemperaturen sind 
viele schon verblüht, aber mit etwas Glück findet man 
Sie noch beim Osterspaziergang: Osterglocken, die 
heimische Art der Narzissenfamilie. 

Von Februar bis Mai verschönern die verschiede- 
nen Sorten der zarten Gestalten unsere Wiesen und 
Beete.

Pflege im April/Mai

Sobald die Pflanzen abgeblüht sind ist die Zeit, alle Blü-
ten- bzw. Samenstände abzuschneiden um der Zwiebel 
Kraft zu sparen. Ein wenig Phosphat-armer Dünger gibt 
jetzt zusätzlich Nahrung und wird dankbar angenom-
men. Ganz wichtig: Das Laub sollte bis zum kompletten 
Vertrocknen stehen gelassen und auch nicht gefloch-
ten werden – nur so kann die Zwiebel genug einlagern 
um im nächsten Jahr wieder zu kommen und sich so-
gar zu vermehren. Die meisten Narzissen verwildern an 
sonnigen Standorten nämlich sehr gut.

Werden die Pflanzen nach vielen Jahren doch einmal 
blühfaul, kann man sie ausgraben, Tochterzwiebeln 
abtrennen und beide an einer neuen Stelle wieder 
einsetzen.

Sortenauswahl

Die Züchter haben eine riesige Auswahl Narzissen im 
Angebot, es gibt sogar Sorten mit ausgesprochen in-
tensivem Duft, mit gefüllten Blüten oder in zarten 
Apricot-Tönen. 

Schauen Sie doch im Herbst einmal nach Sorten au-
ßerhalb des Discounter-Sortiments und pflanzen ver-

schiedene Sorten mit unterschiedlicher Blütezeit und 
Aussehen. Im Herbst findet man auf den Märkten 
immer wieder holländische Händler, die sich auf 
Zwiebelpflanzen spezialisiert haben und besondere 
Sorten anbieten. Wer bestimmte Sorten und größere 
Mengen sucht, kann diese auch direkt beim Händler 
bestellen. (z.B. Peter Nyssen, Horst Gewiehs, Ver-
berghe und viele andere).

Gartentipps

Tazetten-Narzisse „Papewhite“ (Zimmerkultur)
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Büro Gartendesign
und Landschaftsarchitektur 
Stephanie Smidt, Landschaftsarchitektin bdla

Bachstraße 50     41352 Glehn     Tel.:  02182.8839895
info@gartendesign-la.de    www.gartendesign-la.de

Gartenplanung und -beratung
Private, öffentliche und gewerbliche Aussenräume
Baubegleitung und Kosten-, Rechnungskontrolle
Pflanzenplanung und -beratung, Materialberatung

Auch als Geschenkgutschein:

Workshop Gartengestaltung

oder individuelle Gartenberatung

Beginnen kann man die Saison schon im Januar/Fe-
bruar durch im Topf getriebene Sorten wie etwa die 
vielblütige „Paperwhite“, die nicht frostfest ist, sich 
dafür aber wunderbar im nicht zu warmen Zimmer 
halten lässt.

Wählt man dann für 
draußen mehrere Sorten 
mit unterschiedlichen 
Blütezeiten, dehnt man 
die Narzissen-Zeit von 
Ende Januar bis zu den 
ersten Tulpen im April/
Mai und kann immer 
wieder mit anderen Früh-
jahrsblühern wie Krokus-

sen und Blauglöckchen kombinieren.

Vier Sorten klassischer gelber Trompeten-Narzissen 
mit Blüten von Januar bis April: „Rhijnvelds Early 
Sensation“ (Jan.), „Golden Harvest“ (Feb.), Excepti-
on (Mär.), „Standard Value“ (Apr.)

Pflanzung

Narzissen vertragen Nässe besser als die meisten an-
deren Zwiebelpflanzen, nur bei sehr schweren Böden 
kann etwas Sand im Pflanzloch angeraten sein. Leicht 
feuchte Wiesen- und Rasenflächen, mit eher saurem 
Boden sind optimal, Sonne oder Halbschatten wer-
den gut vertragen. 

Im Herbst werden die Zwiebeln aufrecht in ein Loch 
gesetzt, das zweimal so tief wie die Höhe der Zwiebel 
ist. Mit Erden und ggf. Sand verfüllen und leicht mit 
Wasser einschlämmen, so wurzeln die Narzissen bis 
zum ersten Frost gut ein.

Setzen Sie gleich eine ordentliche Menge einer Sorte 
in sog. „Drifts“ oder unregelmäßigen Gruppen, das 

Gefüllte Narzisse  
„Replete“

Großkronige Narzisse 
„Ice Follies“

sieht wunderschön naturhaft aus und man kann beim 
Mähen dann einfach Inseln in der Wiese stehen las-
sen. Das freut auch Bienen und andere Insekten, die 
im höheren Gras einen Rückzugsraum vor dem Ra-
senmäher finden. 

Besonders bienenfreundlich sind viele der kleinen 
Narzissen, z.B. die Jonquilla-Narzissen N.jonquilla 
„Baby Moon“ (reingelb), „Beautiful Eyes“ (creme-
weiss mit oranger Krone) und „Sailboat“ (mehrblütig, 
reinweiß, duftend). 

Auch Poeten- und Triandrus-Narzissen bieten Bienen 
Nahrung und versüßen den Frühling durch ihren in-
tensiven Duft.

Poeticus-Narzisse  
„Actaea“

Viel Spaß beim Aussuchen wünscht Ihre Glehner 
Landschaftsarchitektin!

Stephanie Smidt,  
Büro Gartendesign und Landschaftsarchitektur



Das Journal  |  1/2019

30

Tiefes
Rollladen & Sonnenschutz

Meisterbetrieb

Rollladen

Markisen

Insektenschutz

Sonnensegel

Einbruchhemmung

Terrassendächer

Reparaturen

Raffstore

Plissees

Garagentore

Antriebe

Vordächer

Wartungsarbeiten

Steuerungssysteme

Michel Tiefes 
Dieselstraße 42
41352 Korschenbroich

Mobil: 0157/387 345 34
www.tiefes-sonnenschutz.de

 info@tiefes-sonnenschutz.de

Ihr Meisterbetrieb rund um Rollladen und Sonnenschutz 

Hecken und andere Ge-
hölze dürfen seit 1. März 
und bis 30. September 
nicht gerodet oder stark 
zurückgeschnitten wer-
den – denn unsere hei-
mischen Vögel suchen 
sich sehr zeitig geeig
nete Nistmöglichkeiten. 
Amseln, Rotkehlchen, 
Zaunkönige und Buch-
finken haben schon im

März mit dem Nestbau begonnen. Hecken und Gebüsche 
im heimischen Garten sind besonders begehrt. In dieser 
Brut- und Setzzeit müssen Hunde angeleint bleiben, um 
brütende Tiere und Jungtiere zu schützen. 

Die Schutzbestimmungen

– �In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September dürfen 
Bäume, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere 
Gehölze und Röhrichte nicht abgeschnitten oder auf den 
Stock gesetzt werden. Ausgenommen von den Verboten 
sind Bäume, die in Hausgärten, Park- und Sportanlagen 
sowie auf Friedhöfen stehen. Sie dürfen auch während 
der Schutzzeit gefällt werden, wenn sich in ihnen keine 
Nist-, Brut- oder Zufluchtsstätten von Tieren befinden.

– �Bei Rodungen von Bäumen und Gehölzen außerhalb ge-
schlossener Ortschaften sind weitere naturschutzrechtli-
che Bestimmungen für geschützte Gehölze in den Land-
schaftsplänen des Kreises zu beachten. Verstöße gegen 
diese Bestimmungen können empfindliche Geldbußen 
nach sich ziehen.

– �Ausgenommen von dem Verbot sind schonende Form- 
und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen. Kein 
schonender Form- und Pflegeschnitt zur Beseitigung 
des Zuwachses liegt vor, wenn zum Beispiel in das Alt-
holz geschnitten wird und die Hecke oder das Ge-
büsch nach dem Schnitt überwiegend unbelaubt ist. 
Auch in der Nähe eines Nestes darf nicht geschnitten 
werden.

– �Weitere Ausnahmen von den Verboten gelten für behörd-
lich angeordnete Maßnahmen oder bestimmte, im Ge-
setz genannte Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse 
nicht auf andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt 
werden können. Bei zugelassenen Bauvorhaben darf in-
nerhalb der Schutzfrist nur in geringfügigem Umfang 
und nur dann beseitigt werden, wenn dies zur Verwirkli-
chung des Vorhabens erforderlich ist. Aber auch in die-
sen Ausnahmefällen sollte unsere Vogelwelt so weit wie 
möglich geschont werden.

Keine Rodung bis zum 30. September 
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TK- & Netzwerkberatung
Anneliese Schnicks

Tel.: +49 2182 841226 • Fax +49 2182 841227

Bio-Gemüse ernten statt kaufen – das ist eine in-
teressante Erfahrung für Jung und Alt, die auch 
ohne Fachkenntnis funktioniert – und sogar ohne 
eigenen Garten. 

Der Bio-Bauernhof Essers in Neuenhoven führt in 
diesem Jahr zum 12. Mal ein Projekt mit dem 
BUND – Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland durch: Bio-Bauer Thomas Sablonski 
legt im Frühjahr auf einem Feld seines Hofes 
Gemüseparzellen an: Salate, Kräuter, Kohlrabi, 
Kartoffeln, Zucchini, Kürbis, Mais, Mangold, … 
insgesamt über 20 verschiedene Sorten, die der 
Pächter eine Saison lang erntet (Mai bis Oktober) 
kann.

Für die Pächter bedeutet dies, dass sie in die Pfle-
ge der Gemüse-Parzellen eingebunden sind. Sie hacken 
Unkraut zwischen den Kohl-, Salat- und sonstigen Pflänz-
chen und gießen, falls es über mehrere Wochen sehr tro-
cken ist. 

Der Zeitaufwand pro Woche: ca. 2 Stunden. Die nötigen 
Geräte und das Gießwasser stellt der Bauer zur Verfügung. 
Bei gärtnerischen Fragen helfen wir gern. 

Erfahrungsgemäß reicht eine Gemüseparzelle aus, um 
zwei Personen mit frischem ökologisch angebautem Ge-
müse der Saison zu versorgen. Der Saisonbeitrag beträgt 
für eine ca. 45 qm Parzelle: 100,- € 

Es sind noch Bio-Parzellen zu vergeben. Ansprechpartner 
auf dem Bio-Bauernhof Essers ist Thomas Sablonski: 
0163-52 01 383 oder thomas.sablonski@bio-ne.de

Presse-Info von:  
BUND Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
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Die Vorbereitungen für die Tennissaison 2019 laufen auf 
Hochtouren. Die schönen Tage im Februar haben als Vor-
boten des Frühlings dazu beigetragen, dass es alle kaum 
abwarten können, wieder outdoor den Schläger zu schwin-
gen.

Der GTC wird in diesem Jahr bei den Medenspielen mit 13 
Erwachsenen- und neun Jugendmannschaften am Start 
sein. Wie in den letzten Jahren erwartet der Verein span-
nende und hoffentlich erfolgreiche Spiele auf der Anlage. 
Alle Spieler und Mitglieder freuen sich auf regen Besuch 
und Unterstützung auch von Nicht-Mitgliedern und Fans 
aus Glehn. Die Termine der Medenspiele werden wieder 
auf der neu gestalteten Homepage des GTC veröffentlicht.

Aktuell hat der GTC ca. 360 Mitglieder – davon sind etwa 
ein Drittel Kinder und Jugendliche. Dies zeichnet den GTC 
als sehr familienfreundlichen und geselligen Verein aus mit 
einer tollen Gastronomie, die bereits seit 14 Jahren von der 
Clubwirtin und guten Seele des Clubs betrieben wird.

Offiziell begonnen hat das Jahr für den GTC wieder mit der 
alljährlichen Mitgliederversammlung am 28. März im Club-
haus. Es folgt der ebenfalls mittlerweile jährlich etablierte 
Schnupper-Tennis-Tag am 28. April, an dem jeder Sportbe-
geisterte oder Tennisinteressierte unverbindlich erste – 
oder auch in der Jugend schon erlernte – Schwünge mit 
dem Schläger unter fachlicher Anleitung machen und da-
bei die Anlage und vielleicht schon einige Mitglieder ken-
nen lernen kann.

Unterstützt wird der Club von dem sympathischen Trainer-
team der Tennisschule Lothar Fischer. Alle Interessierten, 
jung oder erwachsen, aus Glehn und natürlich auch Um-
gebung sind herzlich eingeladen vorbei zu kommen und 
mit zu machen. Wer weiß – vielleicht schlummern in unse-
rer Region Talente, die die Nachfolge von Sascha Zverev 
oder Angelique Kerber antreten werden?

Der Club freut sich auf Jeden!

Saisonstart beim  
Glehner Tennis Club  
1977 e.V. (GTC)
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Der Stadtteil-Check: 
Glehn in Zahlen

Einwohnerzahl  
(Stand: August 2018): 6.263

Frauen: 3.156

Männer:  3.107

 

Konfessionen

Katholisch: 3.259 Menschen

Pfarre: St. Pankratius Glehn  
Pfarrbüro: Pankratiusplatz 5 
Telefon: 0 21 82 / 57 01 90 
E-Mail:  
st.pankratius-glehn@t-online.de

Geöffnet:  
Montag:	 09:30 Uhr – 11:30 Uhr 
Dienstag:	 15:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Mittwoch: 	 09:30 Uhr – 11:30 Uhr 
Donnerstag: 	09:30 Uhr – 11:30 Uhr 
Freitag: 	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Evangelisch: 1.031 Menschen

Friedenskirche Glehn,  
Schloss-Dyck-Str. 2 
Diakon Christian Wolter

Sprechstunde:  
donnerstags 17:15 – 18:15 Uhr 

andere (inkl. Konfessionslos): 1.973

Durchschnittsalter: 44 Jahre

 

Bildung:

1 Grundschule

3 Kindertageseinrichtungen

8 öffentliche Spielplätze 

Technologie-Zentrum Glehn:  
Berufliche Weiterbildungseinrichtung des  
Rhein-Kreis Neuss
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Hauptstraße 59 | 41352 Korschenbroich-Glehn | Tel.: 02182 50062
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 13.00 Uhr
 14.30 Uhr – 18.30 Uhr
Mi. und Sa. 09.00 Uhr – 13.00 Uhr

Einstärken-Sonnenschutzgläser schon ab 39 €
Gleitsicht-Sonnenschutzgläser schon ab 146 €

BEI OPTIK NEETEN

Sonnen-
brillen

www.neeten.de
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Spargel ist eines der beliebtesten Frühlingsgemüse in 
unserer Region – aber ein kurzweiliges Vergnügen. 
Denn von Saisonbeginn bis -ende, am spätestens  
24. Juni, vergehen bekanntlich nur wenige Wochen. 
Für Fans der königlichen Stangen ein viel zu kurzes 
Zeitfenster. 

Aber die Aussichten für die aktuelle Saison sind der-
zeit gut. Der erste Spargel aus dem beheizten Anbau 
im Rheinland ist schon im Handel, „wenn unsere 
Prognosen zutreffen und es keine gravierenden Käl-
teeinbrüche mehr gibt, kann der erste Freilandspar-
gel voraussichtlich ab Mitte April gestochen werden“, 
so Labinot Elshani, Generalbevollmächtigter Obst & 
Gemüse der Landgard eG.

Hier einiges Wissenswertes über das  
gesunde Gemüse

Spargel-Nation Deutschland: Mit über 133.000 Ton-
nen (2018) ist Deutschland der größte Erzeuger in 
Europa. Und das aus gutem Grund. Auf mehr als 
29.000 Hektar werden gut 80% des in Deutschland 
gekauften Spargels angebaut. (Quelle: Statistisches 
Bundesamt / AMI-Analyse auf Basis des GfK-Haus-
haltspanels) Spargel nimmt unter allen Gemüsesor-
ten die größte Anbaufläche in Deutschland ein. Mit 
29.000 Hektar mehr als die beiden Inseln Fehmarn 
und Sylt zusammen. Geerntet wird auf aktuell 23.408 
Hektar. Die restlichen 5.106 Hektar sind sogenannte 
Junganlagen. In sandigem, lockerem und steinfreiem 
Boden wächst Spargel am besten. Er erwärmt sich 
schnell, fördert das Wachstum und macht auch das 
Stechen viel leichter. 

– �Zu Saisonbeginn wächst der Spargel etwa 1 cm pro 
Tag und braucht etwa 20 bis 25 Tage bis er „ausge-
wachsen“ ist. Ab Saisonmitte geht es dann schnel-
ler und der Spargel wächst bis zu 5 cm pro Tag.

– �Spargel ist nur dann weiß, wenn kein Licht an den 
Trieb kommt. Deshalb wird der sandige Boden zu 
den bekannten, langen Dämmen aufgeschüttet. So 
kann der Spargel während des gesamten Reifepro-
zesses im Dunklen wachsen und bleibt weiß. Reckt 
der Spargel zum Ende der Wachstumszeit seinen 
Kopf ins Freie, verfärbt er sich innerhalb kürzester 
Zeit blau-violett. Für Franzosen eine Delikatesse! 

Angespargelt!  
Die ersten Stangen zeigen 
ihre Spitzen
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Grüner Spargel wird dagegen komplett oberirdisch 
angebaut und durch Fotosynthese grün.

– �Spargel wird früh morgens und abends gestochen. 
Da die Spargelpflanze sehr empfindlich ist, sollte 
das am besten von Fachleuten erledigt werden. 
Denn die Stange muss mit einer besonderen Tech-
nik sanft aus dem Boden abgestochen werden 
ohne, dass dabei die Wurzel beschädigt wird. Die 
speichert nämlich wichtige Vorratsstoffe, die für die 
Bildung neuer Spargelstangen nötig sind.

– �Bitter schmeckt Spargel nur, wenn er zu dicht am 
Wurzelstock gestochen wird. Tipp: Spargelenden 
großzügig (mindestens zwei Zentimeter) abschnei-
den und etwas Zucker zum Kochwasser geben. Das 
entzieht ihm einen Teil der Bitterstoffe.

– �Griechen und Römer schätzten den schmackhaften 
Spargel – auf dem Teller und als harntreibende 
Heilpflanze. Sie waren es vermutlich auch, die dem 
Stangengemüse den Weg über die Alpen ebneten. 
Dennoch erlebte das „weiße Gold“, „kaiserliche Ge-
müse“ oder „essbare Elfenbein“ erst im 16. Jahr-
hundert seinen Durchbruch in Europa und wurde 

zur Delikatesse für die aristokratischen Kreise, be-
vor es plötzlich zum Arme-Leute-Gemüse wurde. 
Spätestens seit dem 19. Jahrhundert gilt Spargel als 
saisonale Feinkost und gehört zu den teuersten Ge-
müsearten überhaupt.

– �Ob weiß, grün oder violett, roh, gekocht, gegrillt oder 
gebacken – Spargel ist nicht giftig. Lediglich die ro-
ten Beeren der Spargelpflanze werden von offiziel-
ler Stelle (Informationszentrale für Vergiftungen am 
Zentrum für Kinderheilkunde des Bonner Uniklini-
kums) als gering giftig eingestuft. Denn sie sollen 
Erbrechen und Bauchschmerzen auslösen können.

– �Power – Ob weiß oder grün: Das Stangengemüse ist 
mit mehr als 90% Wassergehalt ein figurfreundli-
ches Leichtgewicht, das weniger als 20 Kcal pro 
100 g aufweist. Dabei enthält Spargel viele wichtige 
Mineral-, Ballaststoffe und Vitamine, die gut für Ver-
dauung und Stoffwechsel sind. Darunter, neben der 
entschlackenden Asparaginsäure, vor allem die 
Vitamine A, C, E und mehrere B-Vitamine wie Fol-
säure. Grüner Spargel enthält übrigens noch mehr 
Vitamin C und Karotin als weißer Spargel.
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Zum 11. Mal Futsal-Cup in Glehn:  
Viele Tore und reichlich Tiki-Taka im Glehner Camp Nou
Sie geizten nicht mit Toren und ihre Spielweise erinnerte an 
das „Tika-Taka“, das technisch saubere und anspruchsvol-
le Ballspiel des FC Barcelona: Dabei handelte es sich aber 
(nur) um Kinder der GGS Glehn, die zum 11. Mal beim 
Futsal-Cup des ausrichtenden SV Glehn ihren punktbesten 
Spieler ermittelten. Dabei bewiesen sie, dass sie recht gut 
mit dem sprungreduzierten Ball umgehen können und ver-
setzten die Organisatoren um die beiden Freiwilligendienst-
leistenden Enrico Dautzenberg und Niklas Mertens immer 
wieder ins Erstaunen.
Vor allem bei Turnier der dritten und vierten Jahrgangsstu-
fe zeigten die Kids um Sieger Erik Kersten, der 46 von mög-
lichen 50 Punkten holte, ihr Können. „Das System ist für 
die Kinder nicht einfach, sie müssen sich im Modus Chan-
ging Cup immer wieder mit neuen Spielern arrangieren, 
weil vor jeder der fünf Spielrunden die Mannschaften neu 
ausgelost wurden“, sagt FSJler Dautzenberg. Kersten ge-
lang diese Umstellung ebenso mit Bravour wie den nach-
folgend platzierten Tuguldur Mungunkhuleg (Rang 2/38 
Punkte) und den beiden Drittplatzierten Hannes Kluth und 
Florian Kopetschke (je 37 Zähler).
„Der Futsal-Cup bietet immer Raum für Überraschungen“, 
so Mertens, der im Vorfeld darüber spekulierte, dass „min-
destens einer unter den vorderen Plätzen ist, den man 
nicht unbedingt auf der Rechnung haben musste. Beson-
ders habe ich mich darüber gefreut, dass mit Maike Erkes 

als Dritte wieder ein Mädchen top-platziert war.“ Vor der 
U9-Spielerin des SV Glehn landete Erstklässler Finn Wepp-
ler, den Sieg bei den jüngsten Jahrgängen holte sich Maxi 
Wolff.
Groß leuchteten die Augen, als Klaus Seidelmann (Vorsit-
zender des Fördervereines der Grundschule) die Pokale 
für die Sieger und Medaillen für jeden Teilnehmenden 
überreichte. Der Förderverein ist seit Beginn des Futsal-
Cups ständiger Partner des SV Glehn und ermöglicht, dass 
die Kicker angemessen für ihre Leistungen belohnt wer-
den. Denn bei der ganzen Spielfreude in der „Camp-nou-
Halle“ in Glehn waren sich Dautzenberg und Mertens ei-
nig: „Viele der 48 Teilnehmenden kennen wir schon aus 
dem Verein. Alle anderen würden wir gerne auch auf dem 
Sportplatz wiedersehen.“ Damit auch auf dem Glehner Ra-
sen demnächst ein „Tiki-Taka“ von jungen Talenten beob-
achtet werden kann.
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Telefon 02182 58398
info@blumenhof-kuschka.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.30 – 13 Uhr u. 
14.30 – 18.00 Uhr
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10.30 – 12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen auf www.blumenhof-kuschka.de 
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Der SV Glehn bietet für den Zeitraum 1. September 2019 
bis 30. Juni 2020 wieder eine Möglichkeit, als „FSJ-ler“ im 
Verein zu arbeiten.
Für die Tätigkeit im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ (FSJ) kön-
nen sich noch bis zum 30. April männliche und weibliche 
Nachwuchssportler zwischen 18 und 27 Jahren bewerben 
– der SV Glehn bietet zwei Stellen an. 
Die Arbeitsbeschreibung: Die beiden Stelleninhaber/-innen 
arbeiten in Vollzeit in der Jugendabteilung des SV Glehn 
und erhalten dafür ein monatliches Taschengeld in Höhe 
von 300,00 €. Rund ein Drittel der Arbeitszeit wird beim 
Vereins-Kooperationspartner Gemeinschaftsgrundschule 
Glehn als Verstärkung des Sportunterrichtes absolviert. In 
der übrigen Zeit betreuen die FSJ-ler verschiedene Kinder- 
und Jugendmannschaften und erledigen organisatorischen 
Aufgaben. Ansprechpartner und Betreuer ist Norbert Jur-
czyk, der Jugendleiter im SV Glehn. 
„Das FSJ stellt sicherlich eine der besten Überbrückungen 
für denjenigen dar, der sich nach Abschluss seiner 
Schullaufbahn noch nicht hundertprozentig darüber im 
Klaren ist, welchen Weg er einschlagen möchte. Wir bieten 
eine tolle, mehrfach ausgezeichnete und interessante Stel-
le sowie die Gelegenheit, auch als Persönlichkeit zu rei-
fen“, meint Jurczyk.
Für seine besonderen Förderkonzepte in der Jugendabtei-
lung ist der SV Glehn mehrfach mit dem „Stern des Sports“ 
durch den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) so-

Noch bis Ende April: Für SFJ-Stelle bewerben

FVM-Referent Sebastian Rüppel übergibt das Einsatzstellen-Zertifikat an 
die beiden SV-FSJler Enrico Dautzenberg und Niklas Mertens

wie für die vorbildliche Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Verein mit dem Sepp-Herberger-Preis 2016 und 2018 
ausgezeichnet worden. 
Bewerbungen für die Stellen 2019/20 sind über das Portal 
beim Landessportbund (www.freiwilligendiensteimsport.
nrw) oder direkt an den Verein unter der Mailadresse fsj@
sv-glehn.de möglich.

Infos:
Dauer: 1. September 2019 bis 30. Juni 2020; Träger der 
Maßnahme: Landessportbund NRW; Einsatzstelle: SV 
Glehn und GGS Glehn; Arbeitszeit: 39 Wochenstunden, 
verteilt auf 5,5 Arbeitstage, Entlohnung: Taschengeld in 
Höhe von 300,00 Euro; Bewerbung bis: 30. April 2019
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Knapp drei Jahre nach der Eröffnung seiner 
Praxis PhysioRehaConcept hat er jetzt den 
nächsten Schritt erreicht: Physiotherapeut 
Kim Worssa hat die Zulassung fast aller ge-
setzlichen Krankenkassen erhalten und 
kann somit auch Kassenpatienten auf Rez-
pet behandeln. „Damit sind wir in der Ent-
wicklung unserer Tätigkeit einen großen 
Schritt weiter“, freut sich Kim Worssa. 

Außerdem hat er weitere Pläne: Derzeit baut 
er die Praxis an der Wankelstraße in Glehn 
aus – um rund 150 Quadratmeter. Dadurch 
verdoppelt sich die Fläche für die Übungen an den ver-
schiedenen Geräten und Worssa kann entsprechend zwölf 
weitere Trainings-Geräte anschaffen. „In der Erweiterung 
werden anfänglich vor allem Präventionskurse stattfinden“, 
bevor auch die Kapazität für die Geräte gestützte Training 
erweitert wird beschreibt der Physiotherapeut seine Pläne. 

Unverändert bleibt das Konzept der Praxis: „Wir möchten 
Schmerzpatienten in Bewegung bringen, um den Schmerz 
zu lindern“, erklärt Kim Worssa. Neben ihm umfasst das 
Team derzeit zwei ausgebildete Physiotherapeuten: Tobias 
Krings und Bianca Werdelmann, allerdings sucht der Pra-
xisleiter nach qualifizierter Verstärkung. „Wir möchten Mit-
arbeiter mindestens 20 Stunden die Woche einsetzen, da-
mit die Patienten möglichst immer die gleichen Therapeuten 
haben und die Therapie-Fortschritte besser protokolliert 
werden können“, so Worssa.

Die sechs Behandlungskabinen und der mit modernsten 
Sportgeräten ausgestattete Trainingsraum sind hell und 
freundlich gehalten, sodass sich jeder Patient direkt will-
kommen und gut aufgehoben fühlt. Trainieren die Patien-
ten an den Geräten, ist immer ein Physiotherapeut dabei 
und achtet darauf, dass das Training optimal läuft. 

Folgen einseitiger Belastung mildern
Die Physiotherapie-Praxis bietet den Patienten ein breites 
Therapiespektrum gegen Alltags-Wehwehchen, die etwa 
durch einseitige berufliche Belastung oder durch steigen-
des Alter entstanden sind, genauso gut wie gegen Be-
schwerden, die z. B. durch eine sportliche Überlastung 
hervorgerufen wurden. Ziel ist es, den Patienten zu helfen, 
akute und chronische Schmerzen / Probleme im Alltagsbe-
reich (Rücken, Knie, Hüften, Hals) zu lindern. Sie sollen 
ihre sportliche Leistungsfähigkeit im Hobby genauso gut 
wie im Leistungssport zurück gewinnen. Der Fokus liegt 
klar auf der Ausrichtung als orthopädisch/chirurgische und 
sportmedizinische Praxis.

Zum Leistungsspektrum gehören Manuelle Therapie, 
Krankengymnastik, Massage, Lymphdrainage, Medical 
Flossing, Fascientherapie, CMD-Behandlung, die „medizi-
nische Trainingstherapie“ sowie gerätegestützte Kranken-
gymnastik an modernen Trainingsgeräten. 

Jetzt auch mit Kassen-Zulassung:  
PhysioRehaConcept erweitert in Glehn

„Wir arbeiten mit unseren Patienten auf Basis der ganz-
heitlichen physiotherapeutischen Betrachtungsweise: Wir 
behandeln nicht nur die Schmerzsymptome, sondern ge-
hen den schmerz- und problemauslösenden Ursachen auf 
den Grund“, erklärt Kim Worssa. Ein Beispiel: Viele Patien-
ten kennen die Probleme einer ständig wiederkehrenden 
Reizung der Achilles-Sehne. Das wird oft als Fersensporn 
deklariert und nur lokal mit Spritzen oder Friktions-Massa-
ge behandelt, aber oftmals liegt die Ursache garnicht direkt 
in der schmerzenden Zone, sondern bei genauerer 
Betrachtung finden sich Ursachen im Bereich des Rü-
ckens oder der Brustwirbelsäule.

Bewegungsapparat kräftigen
Weiterer Arbeitsschwerpunkt ist die Therapie nach Verlet-
zungen oder Operationen des Bewegungsapparates – wie 
etwa Kreuzband-Rissen oder Knie- oder Hüftprothesen. 
„Mit unseren Therapie-Methoden und Techniken unter-
stützen wir die schnellstmögliche Genesung und eine opti-
male Wiederherstellung der Belastbarkeit und Leistungsfä-
higkeit unserer Patienten. Wir arbeiten ständig im engen 
Austausch mit Medizinern verschiedenster Fachrichtun-
gen, um gemeinsam den Therapie-Erfolg sicher zu stel-
len“, so Kim Worssa. 

Weiteres Arbeitsfeld ist das „PhysioGolfConcept“: Aus einer 
Kombination der genannten Behandlungstechniken und 
der Erfahrung einer golfspezifischen Trainingstherapie rü-
cken die Fachleute dem Handicap des Patienten zu Leibe. 
Der Schlüssel liegt dabei in einer möglichst guten Rotati-
onsfähigkeit der Brustwirbelsäule und der Stabilität des 
Lenden-Becken-Hüftbereiches. 

Ausdauer bringt Erfolg
Grundsätzlich gilt für alle Therapien und Zielsetzungen: 
Nur ein kontinuierliches Training führt zu einem nachhalti-
gen Ergebnis und beugt neuen Problemen vor.

Info: 
PhysioRehaConcept 
Privatpraxis für Physiotherapie Kim Worssa 
Wankelstr. 13, 41352 Korschenbroich / Glehn 
Tel.: 0 21 82 / 8 33 17 73 
E-Mail: info@physiorehaconcept.de 
www.physiorehaconcept.de
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Krankengymnastik am Gerät

Medizinische Trainingstherapie

Personal Training
Kardiozirkel

Manuelle Therapie

Krankengymnastik

Massage

Sportosteopathie

Kinesio-Taping

Fascientherapie

CMD Behandlung

Diagnostisches Ultraschall 
zur Verlaufskontrolle

Elektrotherapie und 
Ultraschallbehandlung

Sling Training

Kiefergelenksbehandlung (CMD)  
  

Ihre physIotherapIe praxIs für 
prIvat- und gesetzlIch versIcherte 
hIer In glehn!

Wankelstraße 13, 41352 Korschenbroich / Glehn
Telefon: 0 21 82 / 833 17 73
Mobil: +49 (0)173 / 528 56 04 
E-Mail: kim.wrossa@physiorehaconcept.de
www.physiorehaconcept.de

unsere ÖffnungszeIten sInd: 
Mo - Do: 7 -19 Uhr und Fr: 7-15 Uhr
Sa. und So. ist die Praxis geschlossen  
Parkplätze sind vorhanden. Termine nur nach Vereinbarung.

Wir bieten unseren Patienten ein breites Spektrum an 
Behandlungstechniken und Therapiemöglichkeiten. 
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Michael SchröderBestattungen

Michael Schröder

Forsterstrasse 22 | 41352 Korschenbroich-Glehn
Tel.: 02182 50091 | Mobil 0171 6563509 | Mail: info@schreinereischroeder.de

Schwermer.indd   1 31.07.14   19:07

Ihr Schlüssel
zu optimaler  
Sicherheit

Schließanlagen

Garagentore

Torantriebe

Montagen

Absicherung für Fenster und Türen

Wir verwenden Qualitätssysteme von 

Türtechnik Wankelstraße 17
41352 Korschenbroich/Glehn
Telefon 0 21 82 / 50 800
Telefax  0 21 82 / 58 139
info@schwermer-sicherheitstechnik.de
www.schwermer-sicherheitstechnik.de

Cyan Magenta Yellow Black

PI
TS
TO
PS
ER

VE
R

Preflight Lx3 am Juni 18, 2018 | 14:30:03 | 180 mm x 60 mm

S
ch

w
er

m
er

_S
ek

tio
na

lto
r_

T
R

Z
.p

df
 · 

S
ei

te
 1

Schwermer_Sektionaltor_TRZ.pdf · Seite 1
1

Glehner U13-Mädchen werden Vizepokalsieger am Niederrhein
Die Glehner U13-Mädchen haben einen der größten Erfol-
ge in der Vereinsgeschichte des SV Glehn erzielt: Sie sind 
bei den Hallenpokalmeisterschaften am Niederrhein ins 
Finale eingezogen – und kassierte lediglich im Endspiel ei-
nen einzigen Gegentreffer. 

Das Team von Stefan Graß, Marcus Leipert und Jan Saul 
musste sich im Endspiel dem Bundesliga-Nachwuchs der 
SG Essen-Schönebeck nur knapp 0:1 geschlagen geben, 
qualifizierte sich aber mit dem Finaleinzug für die Pokal-
runde des Westdeutschen Fußballverbandes, in dem die 
drei Landesverbände Niederrhein, Mittelrhein und Westfa-
len vereinigt werden. 

In dem in Düsseldorf ausgetragenen Pokalwettbewerb star-
teten die Glehner Girls furios mit einem 7:0 und drei Tref-
fern von Lea Hermann über den OSV Meerbusch. Nach 
einem 2:0 durch weitere Hermann-Tore über Bayer Wup-
pertal stand der Einzug ins Viertelfinale bereits fest, so dass 
im dritten Spiel gegen die SF Niederwenigern ein torloses 
Remis reichte. 

In einem echten Kampfspiel gegen eine körperlich starke 
Mannschaft von Arminia Kapellen-Hamp, in dem Pia 
Schröter und Anna Olschowsky über die Außenbahnen 
mächtig Dampf machten, dauerte es bis in die Schluss-
phase, ehe mit einem 2:0-Sieg der Halbfinaleinzug gegen 
den 1. FC Mönchengladbach dingfest gemacht werden 
konnte. In einem ausgeglichenen Spiel über 15 Minuten 
mit Torchancen auf beiden Seiten musste das anschließen-
de Acht-Meter-Schießen über den Finaleinzug entschei-
den, dabei hatten die Glehnerinnen dann mit 3:2 das bes-
sere Ende auf ihrer Seite, weil Torhüterin Wiebke 
Brüggemann mit einem „Wahnsinns-Reflex" (Trainer Lei-
pert) den zweiten Achtmeter parierte. 

Im abschließenden Finale gegen die Essenerinnen konn-
ten die Glehnerinnen trotz schwindender Kräfte in den ers-
ten Minuten noch gut mithalten und erspielten sich sogar 
noch einige Tormöglichkeiten. Zum Ende des Spiels mach-
te sich dann aber die Überlegenheit der SGS bemerkbar. 
Die Folge war das insgesamt nicht unverdiente 1:0 für Es-
sen, das das Ende der Pokalträume für die Glehner Mäd-
chen bedeutete. 
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 Logistikzentrum mit 16 Verladerampen
 und 18 Kühlzellen (auf 4.500 m2 Kühl� äche)

 Kommissionier� ächen und Trockenlager

 Logistik auf 12.500 m2 Fläche

 40 eigene Kühl-LKWs, davon:
 38 Sattelzüge mit 33 Stellplätzen und
 2 Motorwagen mit 18 und 21 Stellplätzen

  30 Sattelzüge mit neuester Euro-6-Abgasnorm
 zur Schadstoffminimierung und neuster
 Motorentechnik zur Ef� zienzsteigerung

 Einheitliches und vertrautes Auftreten bei
 unseren Kunden

 Moderne Kühlau� ieger mit maximaler
 Isolierung, modernsten Transportkühl-
 einrichtungen und Energiesparreifen

 Ausgelegt mit Doppelstock und teilweise
 Blumenbreite für höchste Ef� zienz und
 minimalen Energieeinsatz

 7 Kühlau� ieger sind mit Trennwänden für
 zwei verschiedene Temperaturbereiche
 ausgestattet

Brocker Logistik GmbH & Co. KG
Obst- und Gemüsehandel, 

Lager und Logistik

Hauptstraße 1
41352 Korschenbroich-Glehn

Tel.: 02182 - 57851-0
Fax: 02182 - 57851-99

E-Mail: info@brocker-logistik.deWWW.BROCKER-LOGISTIK.DE

LOGISTIK UND SERVICE
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HANDEL

Blumenhof Kuschka 
Hauptstr. 86a 
Tel.: 02182 58398

Buch&Spielkiste 
Ute Lingen 
Bachstr. 21 
Tel.: 02182 8289750

Fleischerei Erkes 
Fleischerei und Partyservice 
Hauptstr. 68 
Tel.: 02182 4347

Fisch und Feinkost Pabst 
Bachstr. 34b 
Tel.: 02182 58747

Früchtehandel 
Josef Becker 
Hauptstr. 36 
Tel.: 02182 842127

Brocker Logistik  
GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 1 
Tel.: 02182 57851-0

Kaffee-Erlebnis 
Heinz Peltzer 
Hauptstr. 57 
Tel.: 02182 5782708

Kleine Stoffträume 
Julia Lang 
Schwohenend 6 
Tel.: 02182 8332564

Marien-Apotheke Glehn 
Bachstr. 11 
Tel.: 02182 4360

Metzgerei Schillings 
Metzgerei und Partyservice 
Bachstr. 25 
Tel.: 02182 5690

Modimex 
Schuh-Outlet 
Wankelstr. 23 
Tel.: 02182 8557-20

Optik Neeten 
Hauptstr. 59 
Tel.: 02182 50062

REWE Rippers OHG 
Bachstr. 32

Birkhof Pflanzencenter 
Rittergut Birkhof 
41352 Korschenbroich 
Tel.: 02131 510619

Textilhaus Rosenbaum 
Inh. Ulrike Thorissen 
Kirchstr. 6 
Tel.: 02182 5632

Weitz & Franken GmbH 
Schreibwaren, Lottoannahme 
Bachstr. 32 
Tel.: 02182 4355

 
HANDWERK

Erkes Nutzfahrzeuge 
Dieselstr. 9 
Tel.: 02182 8500-0

Landschaftsarchitektur 
Stephanie Smidt 
Bachstr. 50 
Tel.: 02182 8839074

Thomas Schnicks 
Bodenlegerarbeiten aller Art 
Kirchstr. 32 
Tel.: 02182 5799360

Schwermer  
Sicherheitstechnik 
Wankel-Straße 17 
Tel.: 02182 50800

 
DIENSTLEISTUNG

2move 
Bachstr. 73 b 
Tel.: 0159 04246058

Brodowski Immobilien GmbH 
Heckenend 2 
Tel.: 02182 855111

Fußbodenservice Haase 
Dieselstr. 40 
Tel.: 02182 5711877

Ihr Pflegeteam 
Faber-Nowack 
Hauptstr. 80a 
Tel.: 02182 85197-0

Gaststätte Alt Glehn 
Hauptstr. 24 
Tel.: 02182 4125

Naturheilpraxis 
Astrid Hildebrandt 
Bachstr. 14 
Tel.: 02182 6999658

Physio Reha Concept 
Kim Worssa 
Wankelstr. 13 
Tel.: 02182 8331773

Postfiliale Thelen 
Bachstr. 10 
Tel.: 02182 5705143

Praxis für Physiotherapie 
Mechelinck & Herfurtner 
Bachstr. 47 
Tel.: 02182 5475

Raiffeisenbank Grevenbroich 
Heckenend 1 
Tel.: 02182 570540

Sparkasse Neuss 
Hauptstr. 47 
Tel.: 02131 97-2288

Stadt Korschenbroich 
Wirtschaftsförderung 
Sebastianusstr. 1 
Tel.: 02161 61318

TK- und Netzwerkberatung 
Schnicks  
Anneliese Schnicks 
Friedensstr. 22 
Tel.: 02182 841226

Vermögensberatung 
Stefan Rothausen  
Hauptstr. 106 
Tel.: 02182 853412

Versicherungsagentur 
Corinna Schäfer 
Bachstr. 23 
Tel.: 02182 5659

Die Mitglieder des Werbekreis Glehn aktiv
Decken Sie Ihren Bedarf – direkt vor Ihrer Haustür.
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Schul-, Betriebs-, Ferien-, Auslandsfahrten  mit modernen Reiseomnibussen aller Größen

Inh. Karl-Heinz Wefers – Martina Junkers
41352 KORSCHENBROICH-GLEHN
Wankelstraße 5 · Telefon 02182 5326
Marienstraße 8 · Telefon 02182 4306
 Fax  02182 59861

Der SV Glehn hat einen neuen 2. Vorsitzenden: Jür-
gen Dressler. Er ist Nachfolger von Patrick Förster. 

Der langjährige zweite Vorsitzende des SV Glehn kan-
didierte bei der Jahreshauptversammlung nicht mehr 
für das Vorstandsamt. „Ich werde dem Verein natür-
lich weiter unterstützend zu Seite stehen“, sagte 
‚Förster, der im Alter von sechs Jahren beim SV Glehn 
das Fußballspielen lernte und seitdem den „Blau-
Weißen“ treu blieb. 

Der neue „Zweite“ – Dressler – arbeitet bereits seit 
mehreren Jahren aktiv im Jugendvorstand und küm-
mert sich federführend um die Bereiche Marketing 
und Sponsoring. Der 50-Jährige hatte dann auch 
gleich die Gelegenheit, der Vollversammlung das 
neue Marketingkonzept, das auf Nachhaltigkeit ange-
legt ist und die Glehner „football family“ in den Fokus 
der Partner rücken lässt, vorzustellen. Über die neue 
moderne Homepage www.sv-glehn.de bestehen nun 
zahlreiche Möglichkeiten des Austauschs und der In-
teraktion zwischen Verein, Mitgliedern, Fans und 
Sponsoren.

Neu im Vorstand ist zudem Monika Lentzen. Die akti-
ve Damenspielerin des SVG besetzt den nach dem 
Ausscheiden von Markus Birkmann zuvor vakanten 
Posten der sportlichen Leiterin für den Frauenfußball. 
Dort wird sie intensiv mit Sascha Strömer zusammen-
arbeiten, der als Koordinator Mädchenfußball im 
Jugendvorstand die Geschicke der aktuell sechs 
Mädchenteams bestimmt. Der SV Glehn stellt damit 
als einer von nur wenigen Vereinen im Kreisgebiet alle 
Altersklassen für den Frauen- und Mädchenfußball. 
Wiedergewählt wurden zudem Andrea Lötzgen als 
Geschäftsführerin sowie die beiden Böhme-Brüder 
Christian (2. Kassierer) und Tobias als Beisitzer.

Glehns Vereinsvorsitzender Markus Drillges unter-
richtete die Mitglieder über die anstehenden 
Bau-Maßnahmen auf der Sportanlage, die geplante 
Umwandlung des Kleinspielfeldes in ein Kunstrasen-
Mehrzweckfeld, das gemeinsam mit der Grundschule 
Glehn genutzt werden soll. „Dazu hoffen wir auf Mittel 
aus dem angekündigten Förderprogramm der Lan-
desregierung“, sagte Drillges. „Nachdem wir den gro-
ßen Kunstrasen als Verein finanziert haben und noch 
an der Schuldenlast tragen, ist eine solche neuerliche 
Investition für uns nicht allein zu schultern“. Dabei 
hofft Glehns Boss auf die Wirkung der vielen Aus-
zeichnungen und Ehrenamtspreise, die der SV Glehn 
vor allem auch im vergangenen Jahr erhalten hat: 
„Die waren zwar nicht finanziell dotiert, aber wir hof-
fen, dass der Fördergeber erkennt, dass die Mittel in 
Glehn für wertvolle Arbeit gut angelegt sind“. 

Zudem planen die Glehner, dieses Jahr für eine 
Modernisierung der Vereinsstrukturen zu nutzen. 
„Einige Vereine haben es bereits vorgemacht, haben 
die klassischen Vorstände durch effektiv arbeitende 
Fachbereiche ersetzt. Wir lassen uns dabei extern 
beraten und schauen mal, ob wir für den Verein 
einen Nutzen daraus ziehen können“, sagt der 
48-Jährige.

Zuvor waren beim Jugendvereinstag die Wahlen 
ebenfalls ohne Überraschungen verlaufen: Jugend-
geschäftsführerin Andrea Lötzgen sowie die Beisitzer 
Jürgen Dressler und Caolin Wilms wurden wiederge-
wählt. Neu in der Führungsriege ist Sebastian Patzel, 
der sich federführend um die sportlichen Belange im 
Bereich Kinderfußball kümmern wird. Dazu verstärkt 
für den turnusmäßig ausscheidenden Jugendvertre-
ter Marius Schumacher Moritz Schwermer das Vor-
standsteam.

Dressler ist neuer 2. Vorsitzender beim SV Glehn
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Fußbodenservice

HAASE
                   Dieselstraße 40
               41352 Korschenbroich
            Tel.: 02182/5711877
          Fax: 02182/5711879
     info@fussbodenservice-haase.de
www.fussbodenservice-haase.de

Raumgestaltung, Verkauf, Verlegung und Sanierung von
Parkettböden · Laminatböden · Teppichböden · PVC- und CV-Beläge

Teppichreinigung

Besuchen Sie unsere Ausstellungsräume!

Drei Titel für den SV Glehn bei den Hallenstadtmeisterschaften

„United by football“: Die Glehner C-Jugend freut sich riesig über den 
Stadtmeistertitel 

Der große Wurf wie im Vorjahr blieb aus, aber mit drei 
Titeln in den zehn Wettbewerben stellt der SV Glehn 
erneut den erfolgreichsten Verein bei den Korschen-
broicher Stadtmeisterschaften: Siegreich beendeten 
die C-Jugend sowie die beiden Mädchen-Mannschaf-
ten U13 und U15 die Wettbewerbe. 2018 hatte der 
SVG gleich sieben Siegerpokale an die Johannes-
Büchner-Straße geholt. 

Jugendleiter Norbert Jurczyk war dennoch zufrieden 
mit den Abschneiden der Glehner Jugendteams: „Bei 
den beiden zweiten Plätzen der F-Jugend und der  
D-Jugend fehlte uns im entscheidenden Spiel jeweils 
einfach das Matchglück. Spielerisch hätten beide 
Teams ebenso wie ihre Gegner die Stadtmeisterschaft 
verdient gehabt. Bei der A-Jugend fehlte uns die Hälf-
te der Mannschaft wegen des zeitlich stattfindenden 
Messdiener-Turniers in Neuss, da ist dann das eher 
magere Abschneiden zu erklären. Allerdings: Das 

Neusser Turnier haben unsere Ministranten 
für sich entschieden“, sagte Jurczyk. Er 
freute sich auch darüber, dass alle fünf Kor-
schenbroicher Vereine mindestens einen 
Titel holten.

Bei den Mädchen wurde wie im Vorjahr eine 
offene Stadtmeisterschaft ausgespielt, da 
neben den Glehnern nur noch der TuS Lied-
berg weibliche Mannschaften stellt. Dabei 
entschieden bei der U11 mit Rhenania 
Hochdahl und mit der SG Grimlinghausen/
Norf (U17) zwei starke Gastmannschaften 
die Turniere für sich, der SVG belegte jeweils 
Platz drei. Während die Glehner U15 mit 

drei Siegen und ohne Gegentor souverän Stadtmeis-
ter wurde, musste die U13 nach dem 0:0 zum Auftakt 
gegen den FSC Mönchengladbach bis zum Schluss 
zittern. Erst nach dem erneuten Remis der Gladba-
cherinnen gegen Hochdahl stand die Stadtmeister-
schaft für die Truppe von Stefan Graß und Marcus 
Leipert fest.

Die Korschenbroicher Hallenstadtmeister in der Über-
sicht:

A-Jugend:	 VfB Korschenbroich
B-Jugend:	 TuS Liedberg
C-Jugend:	 SV Glehn
D-Jugend:	 Sportfreunde Neersbroich
E-Jugend:	 Sportfreunde Neersbroich
F-Jugend:	 Teutonia Kleinenbroich
U17-Mädchen:	 SG Grimlinghausen/Norf
U15-Mädchen:	 SV Glehn
U13-Mädchen:	 SV Glehn
U11-Mädchen:	 Rhenania Hochdahl
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RALF FROMMEN

RECHTSANWALT

   
DRUSUSALLEE 84 – 41460 NEUSS

– ARBEITSRECHT – ERBRECHT –  FAMILIENRECHT –  
MIETRECHT – VERKEHRSRECHT –

TELEFON: 02131 / 277123
www.rechtsanwalt-neuss.de – www.facebook.com/anwalt.neuss

halskestraße 9a ■ 47877 Willich ■ tel.: 02154 48670
fax: 02154 486767 ■ e-mail: info@djm-medienservice.de

Agentur für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

djmedienservice gbr
wolfgang dille - nadia joppen

Wir bieten Ihnen 
das komplette Paket!
Ihre Pressesprecher zum Mieten: 
Wolfgang Dille & Nadia Joppen

  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
  Anzeigengestaltung
  Firmenbroschüren und Flyer

  Logoentwicklung
  Briefausstattung 

und vieles mehr...

UUPS – 
DA WAR WAS FALSCH!

Da muss die Redaktion des Glehn Journals wirklich um Entschuldi-
gung bitten: Trotz aller Sorgfalt ist uns bei der Aufl istung der Namen 
und Fotos der Jubilare zum diesjährigen Schützenfest in Glehn ein 
Fehler passiert. Bei den Jubilaren des Sappeur-Corps muss es rich-
tigerweise bildlich und namentlich aussehen wie auf dieser Seite:

Links vom Text möchten wir 
Ihnen Hans-Werner Piel, 
40 Jahre aktiver Schütze und 
seit 1994 Mitglied im Sappeur-
Corps Glehn, vorstellen. 

Rechts vom Text sehen Sie 
Martin Remmerswaal, eben-
falls 40 Jahre aktiver Schütze: 
Zuerst in zwei Jägerzügen und 
seit 2009 im Sappeur-Corps-
Glehn. 

Beiden Herren wünschen wir jetzt schon viel Freude im 41. Jahr 
ihrer Schützenaktivitäten, denn auch wenn sich bisher noch kein 
Königsbewerber gefunden hat, so sichert Hubert Tokloth, der Prä-
sident der Glehner Schützen doch zu, dass es wieder ein rundum 
gelungenes Fest wird – und wer möchte, kann sich ja jetzt schon 
Gedanken machen, ob er nicht beim Schützenfest am ersten Sep-
tember-Wochenende 2014 versucht, den Vogel abzuschießen.

RECHTS-TIPPS §§
Online-Banking birgt Risiken
Online-Banking wird immer beliebter, denn es spart so 
manchen Gang zur Bank. Dabei sollten die Nutzer aber 
wachsam – und misstrauisch – bleiben. In einem vom 
Oberlandesgericht Oldenburg (OLG) entschiedenen Fall 
aus der Praxis hatte sich ein Bankkunde einen sog. Ban-
king-Trojaner eingefangen. Dieser forderte ihn – vermeint-
lich von der Onlinebanking-Seite der Bank aus – auf, zur 
Einführung eines neuen Verschlüsse-lungs-algorithmus 
eine Test-Überweisung vorzunehmen und mit seiner TAN 
(Transaktionsnummer), die er per Mobiltelefon erhalten 
habe, zu bestätigen. In der Überweisungsmaske stand in 
den Feldern „Name“, „IBAN“ und „Betrag“ jeweils das 
Wort „Muster“. Der Kläger bestätigte diese vermeintliche 
Test-Überweisung mit der ihm übersandten TAN. Tat-
sächlich erfolgte dann aber eine echte Überweisung in 
Höhe von 8.000 € auf ein polnisches Konto.

Der Bankkunde verlangte diesen Betrag von der Bank 
zurück – allerdings ohne Erfolg. Nach Auffassung der 
OLG-Richter hat der Kunde grob fahrlässig gegen die 
Geschäftsbedingungen der Bank verstoßen. Diese 
sehen vor, dass Kunden bei der Übermittlung der TAN 
die Überweisungsdaten, die in der SMS erneut mitgeteilt 
werden, noch einmal kontrollieren müssen. Dies hatte 
der Bankkunde nicht getan. Er hatte lediglich auf die 
TAN geachtet und diese in die Computermaske einge-
tippt. Anderenfalls, so die Richter, hätte es ihm auffallen 
müssen, dass er eine Überweisung zu einer polnischen 
IBAN freigebe.

Bankkunden müssen vor jeder TAN-Eingabe den auf 
dem Mobiltelefon angezeigten Überweisungsbetrag und 
die dort ebenfalls genannte Ziel-IBAN überprüfen. Dies 
nicht zu tun, ist grob fahrlässig. Der Kunde hätte im Üb-
rigen bereits aufgrund der völlig unüblichen Aufforderung 
zu einer Test-Überweisung misstrauisch werden müssen. 
Hinzu kommt, dass die Bank auf ihrer Log-in-Seite vor 
derartigen Betrügereien gewarnt und darauf hingewiesen 
hatte, dass sie niemals zu „Test-Überweisungen“ auffor-
dert. Vor diesem Hintergrund war der Kunde selbst für 
den Verlust seines Geldes verantwortlich.

Wasserschaden wegen Anstauung von  
Regenwasser auf der Terrasse
In einem vom Oberlandesgericht München (OLG) ent-
schiedenen Fall kam es zu einem Wasserschaden im 
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Faber - Nowack - Faber GbR

Hauptstraße 80a
41352 Korschenbroich-Glehn

Telefon 0 21 82 / 8 51 97-0

E-Mail:
gero.faber@

krankenpfl ege-kreis-neuss.de

Bürozeiten:
Montag – Freitag

von 8.00 – 13.00 Uhr
An Wochenenden und Feiertagen ist 

unser Büro geschlossen.

Haus: Nach einem heftigen Niederschlag hatte sich 
Regenwasser auf einer Terrasse gesammelt und war 
in das Haus eingetreten. Die Terrasse war mit einer 
Mauer umgeben. Der Hausbesitzer verlangte nun von 
der Wohngebäudeversicherung die Übernahme der 
Kosten für die Schadensbeseitigung. Die Versiche-
rung lehnte dies ab, da dieses keine „Überschwem-
mung“ entsprechend der Versicherungsbedingungen 
war.

Laut der OLG-Richter besteht hier kein Anspruch auf 
Versicherungsschutz. Sie gaben der Versicherung recht. 
Nach der Rechtsprechung liegt keine Überschwem-
mung vor, wenn die Ursache in der mangelnden Ent-
wässerung von Flachdächern, Terrassen oder Balkonen 
liegt.

Zustimmung des Arbeitgebers zur  
Verlängerung der Elternzeit 

Die Inanspruchnahme von Elternzeit für das dritte 
Lebensjahr eines Kindes im Anschluss an die Elternzeit 
während der ersten beiden Lebensjahre ist nicht von der 
Zustimmung des Arbeitgebers abhängig. Zu dieser Ent-
scheidung kamen die Richter des Landesarbeitsgerichts 
Berlin Brandenburg (LAG) in ihrem Urteil vom 
20.9.2018. 

In dem Fall aus der Praxis hatte ein Arbeitnehmer 
Elternzeit für zwei Jahre ab der Geburt des Kindes bean-
tragt. Einige Monate nach der Geburt des Kindes stellte 
er einen weiteren Antrag auf Elternzeit für ein weiteres 
Jahr, das sich direkt anschließen sollte. Dies wurde vom 
Arbeitgeber abgelehnt. 

Im Gesetz zum Elterngeld und zur Elternzeit (BEEG) ist 
für die Inanspruchnahme u. a. Folgendes geregelt: Wer 
Elternzeit beanspruchen will, muss sie für den Zeitraum 
bis zum vollendeten dritten Lebensjahr des Kindes spä-
testens sieben Wochen vor Beginn der Elternzeit schrift-
lich vom Arbeitgeber verlangen. 

Nach Auffassung des LAG ergibt sich daraus nicht, dass 
innerhalb der ersten drei Lebensjahre eines Kindes nur 
die erstmalige Inanspruchnahme von Elternzeit zustim-
mungsfrei sein soll. Die Beschränkung der Bindungs-
frist im BEEG auf zwei Jahre spricht dafür, dass 
Beschäftigte im Anschluss an die Bindungsfrist wieder 
frei disponieren können und sich lediglich an die Anzei-
gefristen halten müssen. Hierfür spricht auch der vom 
Gesetzgeber verfolgte Zweck, Eltern durch die 
Beschränkung der Bindungsfrist mehr Entscheidungs-
flexibilität einzuräumen. 
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Und hier die Gewinner vom letzten Mal:
Auch am Preisrätsel in der dritten Ausgabe 2018 haben sich wieder viele Leser/-innen beteiligt. Aus allen richtigen 
Einsendungen haben wir folgende Gewinner gezogen:

Platz 1.	 Vier Eintrittskarten zu einer Veranstaltung auf Schloss Dyck:  
	 Hermann Fegers, Korschenbroich 

Platz 2. 	 Zwei Eintrittskarten zu einer Veranstaltung auf Schloss Dyck:   
	 Wolf-H. Bauer, Neuss

Platz 3.	 Zwei Eintrittskarten zu einer Veranstaltung auf Schloss Dyck:  
	 Beate Humpesch, Steinforth

Glehner Rätsel
In dem Buchstabensalat haben wir einige Wörter für den Lösungsspruch versteckt. Die Wörter können diagonal oder rückwärts 
im Rätsel sein. Wenn Sie die Wörter finden, haben Sie ganz schnell unseren Lösungsspruch gefunden.

Schreiben Sie den Lösungsspruch auf eine Postkarte und senden diese an unsere Redaktion:

djmedienservice, Halskestr. 9a, 47877 Willich oder schicken Sie einfach eine E-Mail an info@djm-medienservice.de. 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir für Platz eins 4 Eintrittskarten und für Platz zwei und drei je 2 Eintrittskarten für eine 
Veranstaltung auf Schloss Dyck.
Einsendeschluss ist der 31. Mai 2019 – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Vielen Dank für Ihre Karten und Mails – und Ihre rege Beteiligung an unserem Rätsel !
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LÖSUNGSSPRUCH:

N N F U B P O X G L P R H H U I B M C G E L R
F P E U I V F S Y B N V N S P A S S P M L I M
P Q I L V R Z R S C H O E N E U R F G I I T C
R M N R O P K L P A Z E P A V E B L M R N X O
L P E W J Y O U U Y Q L D A N B V H E H T N U
R P J X X E S P Z G G F G J W S R M Z Y T Z X
X S V F R U E H L I N G S Z E I T F F N J C N
M D U M P D N W B E I E Y D J Q S R D I J A D
G I G O P I M U N S D P D E H S L B G G I I R
S H K V N M Q W S K T M E R U M B T L C Q V B
D R I T D W U E N S C H T I M N K Y E Q D I U
M Q F T E H P C Q O V M W O J S E A H I K W X
V Y O V T S J D N D K E D U M R T I N J I H O
I X N W E R B E K R E I S O I T S C R H W T W
X I S W W V R I P C W O C L O S P E N B F U S
N U S G V A V X H N P Z W Q F R H X U Y T S F
P E G K I Z X T L J V L X P V K I T G A B F W
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Im Herzen
von Glehn
REWE Markt Rippers 
in Korschenbroich-Glehn, 
Bachstraße 32 (am Schützenplatz)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr REWE Team-Rippers

www.rewe.de 
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Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

Rippers


